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Einsatz mit ElanEinblicke ins Kalletal Kochen mit Wasser
Die Gemeinde Kalletal macht auf vielfältige
Weise von sich reden.

Mehr auf Seite 2/3

Der Verein Marketing Extertal kann eine
beeindruckende Bilanz vorweisen.

Mehr auf Seite 12

Das Team der AWO-Kleiderstube spendiert eine
Wasserspielküche fürs Freibad Barntrup.

Mehr auf Seite 4

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt /Ärztin
oder in Ihrer Apotheker.
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easy e-Rezept
bestellt!

Nahrwold & Lehmeier
Am Bahnhof 6a
32699 Extertal

Tel.: 05262 993900
info@nahrwold-lehmeier.de
www.nahrwold-lehmeier.de

Nahrwold & Lehmeier GmbH

Entsorgungsfachbetrieb

Joachim Borowski

Tel. 0171 7352789
www.joachim-borowski.de

Warum?
Bezahlen Sie nicht mehr als nötig!

Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen
von Gebäuden und Grundstücken.

Seit mehr als 25 Jahren für Sie am Markt! Wir beraten Sie gern.

Ab 21 Jahren • Ausweispflicht • Glücksspiel kann süchtig
machen • Infos unter: www.check-dein-spiel.de

Heiligenangerstr. 32 · 31812 Bad Pyrmont
Tel. 05281 9349-0

Täglich von 16:00 - 01:00 Uhr,
Fr/Sa von 16:00 - 02:00 Uhr geöffnet.

Den Marsch des Schützenvolkes zur Schießanlage begleitete
das Sonneborner Blasorchester. Bild rechts: Der neue Schüt-
zenkönig Torsten Dreier wird aus dem Haus getragen.  Fotos: RR

Extertal-Bösingfeld. Die Schüt-
zengesellschaft Bösingfeld hat
ein neues Königshaus. Torsten
Dreier ist seit dem vergangenen
Samstag der neue Schützenkö-
nig. Er und die weiteren Majes-
täten werden beim Schützenfest
am nächsten Wochenende auch
im Mittelpunkt stehen. Die
Schützen feiern mit Einwoh-
nern und Gästen vom 27. bis
30. Juni.
Das komplette Programm steht

auf den Seiten 5-8

Jetzt wird
gefeiert

Barntrup (red). Die Stadt Barnt-
rup lädt auch 2025 wieder zum
beliebten Sommerprogramm
auf den Marktplatz ein. Mit viel-
fältigen Angeboten für Jung
und Alt sorgt die Veranstal-
tungsreihe erneut für Begeg-
nung, Spaß und kulturelle
Highlights mitten im Herzen
der Stadt.
Organisiert wird das Programm
von Zentrenmanager Björn
Strohmeier, finanziert durch
Mittel der Stadt und des Bun-
desprogramms „Zukunftsfähige
Innenstädte und Zentren“.
„Ich bin sehr froh, dass es uns
auch in diesem Jahr wieder ge-
lungen ist, das Zentrum von
Barntrup mit unterschiedlichen
Veranstaltungsformaten im
Sommer zu beleben. Markt-
platzfrühstück, Familienpro-
gramm am späten Nachmittag
und Spaß und Unterhaltung bis
in die Abendstunden sind die
erfolgreichen Säulen, auf denen
das Sommerprogramm 2025
aufgrund der Erfahrungen der
letzten beiden Jahre aufbaut“,
fasst Bürgermeister Borris Ort-
meier zusammen.
Das äußerst beliebte Marktplatz-
frühstück findet an folgenden
Donnerstagen statt: 17. und 31.
Juli und 14. August, in der Zeit
von 9.30 Uhr bis 12 Uhr unter
dem Dach der Markthalle. Das
Dach sorgt für einen richtigen
Schutz gegen Sonne und Regen
und bietet damit optimale Be-
dingungen für eine wetterunab-
hängige Veranstaltung im Barn-
truper Zentrum.
Wie in den vergangenen Jahren
auch gibt es frische Brötchen,
Wurst, Käse und süße Aufstri-
che und frisch gebrühten Kaf-
fee. Reservieren oder anmelden
ist weiterhin nicht erforderlich.
Es gilt das Prinzip: „Solange der
Vorrat reicht.“
Die Verkostung ist gratis, aller-
dings werden dieses Jahr im
Vorfeld Kaffeemarken verteilt.
Wem es gefallen hat und wer

möchte, spendet als kleines
Dankeschön etwas in die „Grü-
ne Box“. Aus den Erlösen der
„Grünen Boxen“ des Marketing-
vereins „Für Barntrup e. V.“,
werden unterschiedliche Projek-
te in Barntrup und den Ortstei-
len umgesetzt und finanziert.
An allen Tagen des Marktplatz-
frühstücks findet zeitgleich ein
von Kindern durchgeführter
Flohmarkt auf dem Marktplatz
statt. Den Teilnehmern werden
Tische und Bänke zur Verfü-
gung gestellt. Anmeldungen für
den Flohmarkt nimmt die Stadt
Barntrup, Björn Strohmeier, un-
ter 05263/409123 oder b.stroh-
meier@barntrup.de noch entge-
gen. Am 17. Juli ist die Bücherei
der Stadt Barntrup auf dem

Flohmarkt mit Spielen zum
Ausprobieren für groß und
klein dabei. 14 Tage später, am
31. Juli, werden Bücher aus der
Bücherei für ein Euro abgege-
ben.
Das Sommerprogramm „Um-
sonst & draußen“ startet am
Samstag, 19. Juli, mit der „Offe-
nen Bühne“ auf dem Markt-
platz. Diese wird neben dem
Zentrumsbeauftragten Björn
Strohmeier von Philip Zöllner
von den Oak Studios professio-
nell mit organisiert.
Auf der Offenen Bühne darf je-
der zeigen, was er kann. Solo
oder als Gruppe, Akrobatik oder
Gesang, mal laut mal leise. Alles
ist erlaubt und auch gewünscht!
Allerdings, so Phillip Zöllner,

gibt es schon reichlich Bewer-
bungen von Bands aus nah und
fern für die Spielzeiten von je-
weils etwa 30 Minuten. Los
geht’s um 17 Uhr. Der Eintritt
ist gratis. Getränke und Snacks
werden wieder zu sozialen Prei-
sen angeboten.
Der Erfolg der Veranstaltung in
2024 lässt auf ein tolles, ab-
wechslungsreiches Event hof-
fen. Neben Musikern wird auch
gerne für andere Darsteller die
Bühne hergerichtet. Wer Talent
hat als Tänzer, Tanzgruppe, Ko-
miker oder vielleicht als Zaube-
rer, darf sich melden.
„Das nächste Highlight kommt
dann schon 14 Tage später, am
Freitag, 1. August. Ein Quiz-
abend für alle Altersgruppen
auf dem Marktplatz. Nach ein
paar Schätzfragen und Runden
zum Warmwerden, spielen wir
im Anschluss Bingo“, betont
Björn Strohmeier.
Dazu werden 300 Bingo-Karten
zu je ein Euro im Einzelhandel
von Barntrup angeboten, bevor
es dann am 1. August zum
Showdown kommt. Zu den
Hauptgewinnen gehören zwei
Reisen für zwei Personen sowie
ein Urlaubsgutschein über 300
Euro mit und Barntruper Gut-
scheine über 50 und 20 Euro.
Für Kurzweil sorgen Musik, Ge-
grilltes und kühle Getränke.
Die letzte Sommer-Veranstal-
tung auf dem Marktplatz ist
dann am 15. August. Den Start
bildet die beliebte Kinderdisco,
bevor der Abend fließend in die
„End Of Summer Party“ über-
geht. Zum dann doch hoffent-
lich noch nicht nahenden Ende
des Sommers heizt ein DJ rich-
tig ein und sorgt für Partystim-
mung. Es gibt eine Happy Hour
von 20 bis 21 Uhr.
Jeder ist herzlichst eingeladen,
dabei zu sein und mitzufeiern.
Zu den Veranstaltungen wird
der Marktplatz nett aufge-
hübscht, und für das leibliche
Wohl wird bestens gesorgt.

Sommer in der Stadt:
Viel Programm in Barntrup
Highlights auf dem Marktplatz für ein lebendiges Stadtzentrum

Barntrups Bürgermeister Borris Ortmeier und Zentrenmanager Björn
Strohmeier (links) freuen sich auf das Sommerprogramm 2025, das
im Barntruper Zentrum im Juli und August für zusätzliche Aktivitä-
ten sorgen wird. Foto: pr.



Plakette fällig? Unfall?

www.kues-kalletal.de
KÜS-Kfz-Prüfstelle Lemgo
Gildestraße 5
32657 Lemgo

KÜS-Kfz-Prüfstelle Kalletal
Gewerbegebiet Echternhagen 15
32689 Kalletal

Ing.-Büro Blum • Inh. Alexandra Blum
Hopfenfohr 15 • 32657 Lemgo
05261 5617 • info@kues-kalletal.de

Ing.-Büro Blum

Mittagessen
täglich frisch gekocht

Menüpreis

Tel. 05264-646 30 . www.meyer-menue.de

9,509,50€€
inkl. Lieferung

und Dessert

ehr als sitz, platz, aus ...
Hundeschule
Kalletal

Handy-Nr.: 0151 - 22605761

Lutz Weitkamp
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ei einer kostenlosen
Waldführung durch den

FriedWald Kalletal haben In-
teressierte am Samstag, 28.
Juni, um 14 Uhr die Mög-
lichkeit, mehr über die Be-
stattung in der Natur zu er-
fahren. Die FriedWald-Förs-
ter erklären bei dem Spa-
ziergang die Idee von Fried-
Wald und beantworten Fra-
gen zu Vorsorge- und Bei-

B setzungsmöglichkeiten,
Kosten und Grabarten.
Treffpunkt ist die Infotafel
am FriedWald-Parkplatz,
Anfahrt: Erdersche Straße,
Kalletal. Die Waldführungen
finden regelmäßig statt und
sind in der Teilnehmerzahl
begrenzt. Weitere Termine
und Anmeldung unter
www.friedwald.de/kalletal
oder 06155/848-100. red

Besuch im FriedWald

Die Gemeinde Kalletal
bekommt insgesamt
58 310 Euro aus dem
LEADER-Programm. Da-
mit kann sie jetzt den
Spielplatz am „Kuhlen-
kamp“ zu einem naturna-
hen Erlebnis- und Rast-
platz umgestalten. Bür-
gerbeteiligung soll dabei
eine zentrale Rolle ein-
nehmen.

er Spielplatz „Kuh-
lenkamp“ gegen-

über dem Dorfgemein-
schaftshaus in Westorf ist
in die Jahre gekommen.
Bereits 2024 waren sich
Rat und Verwaltung einig,
diesen naturnah zu ge-
stalten, um den Kindern
ein Spielerlebnis zu bie-
ten, das sich in Einklang
bringen lässt mit der tra-
ditionellen „Ostereiersu-
che“, die seit weitaus
mehr als einem halben
Jahrhundert durch den
Kulturverein Westorf e. V.
im Dorf durchgeführt
wird. Der „Generationen-
treff“ des Vereins ist im
gegenüberliegenden
Dorfgemeinschaftshaus
beheimatet und profitier-
te hierfür von Mitteln des
Regionalbudgets.
Eine Kombination er-
schien daher mehr als
sinnvoll, um Synergieef-
fekte zu nutzen, und so
fasste man einen entspre-
chenden Beschluss, im
Rahmen des NRW LEA-
DER 2023-2027 Förder-
programmes einen An-
trag bei der Lokalen Akti-
onsgruppe (LAG) Nord-
lippe e.V. einzureichen
und den erforderlichen
Kofinanzierungsanteil zu
tragen. Erfolgreich, denn
jetzt hat die Bezirksregie-

D

rung Detmold einen ent-
sprechenden Zuwen-
dungsbescheid in Höhe
von 58 310 Euro bei Ge-
samtkosten in Höhe von
85 000 Euro erteilt. Das
Areal wird nun zu einem
Erlebnisspiel- und Rast-
platz entwickelt, die ent-
sprechenden finanziellen
Mittel wurden im Haus-
halt 2025 veranschlagt
und genehmigt.
„Wir starten mit einem
Planungsworkshop, zu
dem wir alle Kinder, Ju-
gendlichen, Anwohner
und Vertreter der Vereine
dazu aufrufen, ihre Ideen
und Anregungen einzu-
bringen, um diese in ei-
nem gemeinsam erstell-
ten Modell darzustellen,
bevor es im zweiten
Schritt in die Umsetzung
geht“, sagt Ewa Her-
mann, Fachbereichsleite-
rin Planen und Bauen bei
der Gemeinde Kalletal

und ergänzt: „Damit ha-
ben wir schon mehrfach
sehr gute Erfahrungen
gesammelt.“
Ein erster Plan, der als
Impuls für den Workshop
dienen soll, sieht bei-
spielsweise einen Seil-
und Balancierparcours
vor, auf dem Kinder mit
Spaß ihre Motorik und ih-
ren Gleichgewichtssinn
spielerisch trainieren.
Es sollen auch integrative
Spieleelemente entwi-
ckelt werden, die allen
Kindern die Möglichkeit
des Spielens eröffnen.
Generationenübergrei-
fend werden Sitzmöglich-
keiten im Grünen, um-
rahmt von Duftpflanzen,
geschaffen, die der Erho-
lung von Eltern und
Großeltern dienen, so-
dass alle Generationen
einen Ort mit außerge-
wöhnlich hoher Aufent-
haltsqualität und Naher-

holungswert erwarten
können.
„Alles in allem bestätigt
unsere Vorgehensweise
der vergangenen Jahre,
dass sich Sorgfalt und
Geduld bei der Projekt-
planung und Antragsvor-
bereitung auch monetär
für unsere Gemeinde
auszahlen“, resümiert
Bürgermeister Mario
Hecker und fügt hinzu:
„Zusammen mit dem an-
grenzenden Bebauungs-
plangebiet haben Rat
und Verwaltung damit
optimale Entwicklungs-
möglichkeiten für zukünf-
tige Wohnbauflächen ge-
schaffen.“
Der Bürgermeister dankt
seiner Fachbereichsleite-
rin Ewa Hermann sowie
Regionalmanagerin Karen
Baller für das erfolgreiche
und konstruktive Mitein-
ander bei der Antragstel-
lung. red

Rast- und Spielplatz: Jetzt
sind die Westorfer gefragt

Kalletal erhält Förderung in Höhe von 58 310 Euro

Sie freuen sich, dass mit den bewilligten 58 310 Euro aus dem LEADER-Programm der Spielplatz
„Kuhlenkamp“ in Westorf jetzt umgestaltet werden kann: Fachbereichsleiterin Planen und Bauen,
Ewa Hermann (links), und Bürgermeister Mario stehen auf dem Areal, das umgestaltet werden
soll. Im Hintergrund das Bebauungsplangebiet „Kuhlenkamp“, mit dem Rat und Verwaltung Ent-
wicklungsmöglichkeiten für zukünftige Wohnbauflächen geschaffen haben. Foto: pr.

inen Nachmittag vol-
ler Spaß und Musik

versprechen die Organi-
satoren des traditionellen
Fährfestes an der Weser-
fähre Varenholz-Veltheim.
Für Samstag, 12. Juli,
lädt der Heimat- und Ver-
kehrsverein Varenholz
Stemmen dazu ab 14 Uhr

E auf den Fährplatz Beute-
brink ein. Das beliebte
Event bietet ein buntes
Programm für Jung und
Alt und wird sicherlich ein
Highlight des Sommers
sein.
Für die kleinen Gäste
gibt es von 14 bis 17.30
Uhr mit einer Schminkak-
tion eine besondere At-
traktion. Kinder können
sich in ihre liebsten Fan-
tasiefiguren verwandeln
lassen und mit bunten
Gesichtern über das Fest
flitzen. Zudem ist die Ju-
gendfeuerwehr vor Ort.
Ab 14 Uhr spielen die
„Blauen Jungs Porta“
und später ab 18 Uhr

übernimmt
DJ Thorbi,
der mit bes-
ten Hits für
die perfekte
Party-Stimmung
sorgt. Wer gerne
tanzt und die Nacht zum
Tag machen möchte, ist
dort genau richtig.
Natürlich wird auch für
das leibliche Wohl ge-
sorgt. Ab 14 Uhr gibt es
Kaffee und Kuchen von
den Landfrauen. Der
Bierstand hat frisches
Bier vom Fass für die Be-
sucher im Angebot – ide-
al, um mit Freunden an-
zustoßen und das Ambi-
ente des Fährfestes zu

ge-
nießen.

Zudem gibt es
Speisen vom Grill.
Ob Jung oder Alt, beim
Fährfest kommt jeder auf
seine Kosten. Der Hei-
mat- und Verkehrsverein
Varenholz Stemmen hat
ein tolles Event auf die
Beine gestellt, das die
Dorfgemeinschaft zusam-
menbringt und für unver-
gessliche Momente
sorgt. red/
Foto: Gemeinde Kalletal

Großes Fährfest auf dem
Platz am Beutebrink

Viel Programm für die ganze Familie

EinBlick ins Kalletal
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www.volker-meierjohann.de

Kalletaler Autohaus
SS lörgen Hotmeier ww

32689 Kalletal-LüdenhausenSEAT Telefon (05264) 699 50 CUuPRATelefax (05264) 699 52
Service www. kalletalerautohaus.seat.de Service

2024

Felix-Reisen, Böke und Niemeier GmbH
Auf dem Streken 3 | 32689 Kalletal

Tel. 05264 - 64840 | E-Mail: felix-reisen@t-online.de

www.felix-kalletal.de

Gastlichkeitmit Tradition
Im Jahre 1257 als Schloss
Heidelbeck erbaut, beherbergen die
historischen Mauern heute den
„Schlosskrug“. Unsere Schlossdeele
mit 200 Plätzen, unser Restaurant
mit 100 Plätzen, unser Biergarten
und zukünftig 2 moderne Seminar-
räume bieten Raum für Ihre
Veranstaltungen.

In dem alten Gebäude können viele
Geheimnisse entdeckt werden, so
z.B. ein historischer Dachstuhl und
verborgene Gänge und Zwischen-
etagen. Und für Hochzeiten: Das
Schloss Heidelbeck ist eine offizielle
Außenstelle des Standesamtes
Nordlippe, also der ideale Ort für
eine unvergessliche Trauung in
historischem Ambiente.

Kontakt + Reservierung
Schlosskrug

Kurstr. 1 in 32689 Kalletal
05264-9163

www.schlossheidelbeck.de

Top-Ausflugsziel im Kalletal
Barbeque im Biergarten an der
Osterkalle ⚫ Kühles Bier ⚫ Perfekte
Steaks und Forellen in mehreren
Variationen ⚫ Nachmittags: Waffeln
mit heißen Kirschen, Eis und Sahne
⚫ Heißer Kaffee ⚫ Whiskey Tastings
⚫ Ihre Privatfeier im Zelt an der
schönen Osterkalle ⚫ Viele Live
Events, z.B. unsere Heidelbecker
Schlossgeschichten mit Friedo Petig
⚫ Und vieles mehr … ⚫ Wir suchen
noch Talente für Service + Küche!Aktuelle Events: Codemit

Handy-Kamera scannen

Das Kalletal, landwirt-
schaftlich geprägte Na-
turpark-Kommune, ist in
Gefahr. Das wurde schon
in der öffentlichen Infor-
mationsveranstaltung am
10. Oktober letzten Jah-
res deutlich. „Was wer-
den die Kalletaler davon
haben?“ war eine Frage
aus dem Publikum, und
die Antwort von Marvin
Jekel, Technischer Pro-
jektleiter der DB InfraGO
AG, lautete kurz und bün-
dig „wenig“.

ber zwei ICE-Trassen-
korridor-Varianten

sollte informiert werden,
welche im Zuge des
Bahnprojekts Hannover-
Bielefeld das Gebiet der
Gemeinde Kalletal tan-
gieren, besser gesagt,
durchschneiden würden.
Der Online-Dialog „Kalle-
tal erhebt seine Stimme“
wurde ins Leben gerufen,
und die ablehnende Re-
aktion der Kalletaler leite-
te Bürgermeister Mario
Hecker an die Deutsche
Bahn.
Umso enttäuschter zeigte
er sich vor wenigen Ta-
gen von deren weit-
schweifiger Reaktion oh-
ne neue Argumente, als
er gemeinsam mit Vertre-
tern der Initiative Widu-
land, des Landfrauenver-
bands und des Westfä-
lisch-Lippischen Landwirt-
schaftsverbandes im Rat-
haus zusammentraf. Er
unterstützt eine Petition,
welche die Organisatio-
nen auf den Weg bringen
wollen, um den Bundes-
tag aufzufordern, den ak-
tuellen Deutschlandtakt
(3. Zielfahrplan) aus öko-
nomischen, ökologischen
und klimapolitischen
Gründen neu zu berech-

Ü
nen. Die Initiatoren for-
dern eine Neuberech-
nung des Deutschland-
taktes mit reduzierter
Höchstgeschwindigkeit
und Priorisierung des
Ausbaus bestehender
Bahnstrecken statt Neu-
bau von Hochgeschwin-
digkeitsstrecken. „Denn
alleine die Sanierung der
bestehenden Strecken
und eine Optimierung
des Fahrplans würden
schon eine erhebliche
Verbesserung darstellen“,
ist sich Jens Köster, Vor-
sitzender der Initiative
Widuland, sicher.
Die Sorgen sind erheb-
lich. Eine ICE-Trasse wür-
de immense Kosten ver-
ursachen, ebenso erhebli-
che CO2-Emissionen, ins-
besondere durch Tunnel-
und Brückenbau sowie
betonierte Gleisbetten.
„Das würde heißen, das
Kalletal ist für mindestens
zehn Jahre Baustelle, Ge-
meinden würden zer-
schnitten, weite Umwege
müssten in Kauf genom-
men werden, und die
wasserführenden Schich-
ten, aus denen viele Ge-

höfte ihr Brunnenwasser
beziehen, würden unter-
brochen“, sagen die
Landwirte Jan-Wilhelm
Wetehof und Siegfried
Steffen. Zudem müssten,
laut Petition, bei allen
Planungen realistische
Entwicklungen wie Elekt-
romobilität und veränder-
tes Reiseverhalten (Ho-
meoffice, Videokonferen-
zen) berücksichtigt wer-
den.
Neue Strecken zerstören
wertvolle Natur-, Kultur-
und Agrarlandschaften
und führen zu erhebli-
chen Wertverlusten priva-
ten Eigentums sowie gro-
ßen ökologischen Schä-
den mit unabsehbaren
Folgekosten. Daher for-
dert die Initiative mit der
Petition eine nachhaltige
Neuausrichtung des
Deutschlandtaktes zum
Nutzen von Klima, Wirt-
schaft und Gesellschaft.
Jedoch sind 30 000 Un-
terschriften für die Petiti-
on erforderlich. Und die
Frage ist, ob ein Problem,
dessen Folgen vielleicht
in zehn Jahren oder spä-
ter zu spüren sind, den

Bürgern so nah ist, dass
sie sich engagieren. Darü-
ber sollen sich auch dem
Kalletal verbundene Ver-
eine und Gruppen Ge-
danken machen. Unter-
zeichnet werden kann die
Petition in den Rathäu-
sern und auch online un-
ter https://petition.widu-
land.de/ RR

Aus dem Kalletal soll keine
Großbaustelle werden

30 000 Unterschriften für die Petition erforderlich
Sie unter-
zeichnen die
Petition, v. l.:
Jens Köster
(Initiative Wi-
duland), Bür-
germeister
Mario
Hecker, Land-
wirt Jan-Wil-
helm Wete-
hof, Sabine
Stock (Land-
frauen Kreis-
verband Lip-
pe), Reinhard
Sasse (Initia-
tive Widu-
land) und
Landwirt
Siegfried Stef-
fen. Foto: RR

Charlotta ist von den wunderschönen Mohnfeldern begeistert. Foto: Claudia Mielke

lljährlich lockt „ein
Traum in Rosa und Vi-

olett“ nach Kalletal-Helling-
hausen. Dort wird auf den
Feldern Mohn in Hülle und
Fülle angebaut. Ein Schau-
spiel zum Bewundern und
zum Fotografieren. Die
Mohnblütezeit im Kalletal
dauert etwa von Ende Mai
bis Ende Juni. Auskunft
über den aktuellen Stand
der Mohnblüte und die La-
ge der bepflanzten Felder
sind online auf der Website
unter www.hofladen-klem-
me.de oder auf dem Insta-
gram-Profil des Hofladens
Klemme zu finden.

A

Ein Traum
in Rosa

EinBlick ins Kalletal
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e-REZEPT per Handy bestellen ... KOSTENLOS liefern lassen!
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Mittelstraße 15 • 32699 Extertal
Mail: info@nordlipper.de • www.nordlipper.de
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Sie haben keine Zeitung erhalten?
Bitte wenden Sie sich an unsere

Hotline: 0174 / 6939802
Gern auch per WhatsApp oder als SMS.

Oder über unsere Website: www.nordlipper.de!

Für einen reibungslosen Ablauf ist es zwingend notwendig,
dass Sie uns Ihren Namen und Anschrift mitteilen.

Einrichtungs- und
Küchenhaus Stöß
Schmuckenberger Weg 3-5
32825 Blomberg
Tel. 05235/7450 ∙ Fax 6981
stoess@stoess-moebel.de
www.stoess-moebel.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 09:00 - 17:30 Uhr
Sa.: 09:00 - 15:00 Uhr

Wir leben Möbel. Seit 1911.

Küchen
Ob einfach oder planerisch an-
spruchsvoll- wir führen diese.
Wir gehören einem Einkaufs-
verband an, der die meisten
Küchen in Deutschland ver-
kauft. Bringen Sie 2-4 Stun-
den für eine Erstberatung
mit, danach werden sie be-
geistert sein, was es für be-
zahlbare Möglichkeiten gibt.
Sie können Küchen in die De-
kor, Lack oder in teilmassiv
erhalten. Die Arbeitsplatten
in Kunststoff, massiv oder
in Granit- nahezu mit allen
Marken- Elektrogeräten. Wir
haben Erfahrung von eini-
gen 100 verkauften Küchen
pro Jahr. Was nutzt Ihnen
der vermeintlich beste Preis,
wenn das planerische Wis-
sen oder die Installation nicht
versiert durchgeführt wird?
Wir können Ihnen jede Menge
Referenzen an die Hand geben.
Bis bald in Blomberg.
BestpreisGarantie!!!

SONNTAG - SCHAUTAG
VON 14.00 - 17.00 UHR

OHNE BERATUNG UND VERKAUF

Barntrup-Alverdissen. An die-
sem Sonntag, 22. Juni, feiern
die evangelisch-reformierten
Kirchengemeinden Alverdissen,
Barntrup und Sonneborn einen
gemeinsamen Gottesdienst mit
Taufe im Freibad (Batze) Alver-
dissen. Die Adresse für das Na-
vi lautet Barntrup, Herrengar-
ten 4. Beginn der Feier unter

freiem Himmel ist um 11 Uhr.
Den Gottesdienst wird Pfarrer
Michael Keil halten, und der Po-
saunenchor übernimmt die mu-
sikalische Begleitung. Im An-
schluss an den Gottesdienst
gibt es für die Besucher die
Möglichkeit zum Mittagessen
und Getränkekauf am Batze-Ki-
osk.

Freibadgottesdienst in Alverdissen

Barntrup (red). Mit einer groß-
zügigen Spende hat das Team
der AWO-Kleiderstube Barntrup
erneut sein Herz für die Stadt
bewiesen: Das Freibadteam
Barntrup freut sich über eine
neue Wasserspielküche im
Planschbeckenbereich – ein be-
sonderes Highlight für die
jüngsten Badegäste.
Die AWO-Kleiderstube, getra-
gen von einem Team engagier-
ter Ehrenamtlicher rund um El-
vira Klusmeier, ist seit Jahrzehn-
ten ein Garant für das soziale
Miteinander in Barntrup. Mit
viel Leidenschaft sorgen die
Helferinnen und Helfer dafür,
dass gut erhaltene Kleidung so-
wie Haushalts- und Dekorati-
onsartikel zu kleinen Preisen
neue Besitzerinnen und Besit-
zer finden.
Der gesamte Betrieb erfolgt zu
100 Prozent ehrenamtlich – ein

Engagement, das nicht nur sozi-
ale Teilhabe ermöglicht, son-
dern durch regelmäßige Spen-
denerlöse auch Projekte in der
Stadt unterstützt.
So flossen nun Mittel aus der
Kleiderstube in die Ausstattung
des städtischen Freibads. Neben
der neuen Wasserspielküche
hatte die Stadt Barntrup das
Planschbecken pünktlich zur
Freibadsaison saniert und mit
bunten Spritztieren ergänzt. Die
Arbeiten konnten mithilfe von
Fördermitteln aus dem Regio-
nalbudget der Region Nordlippe
sowie Zuschüssen von Bund
und Land NRW realisiert wer-
den.
Die neue Wasserspielküche run-
det das Angebot für Familien
nun ideal ab – und ist ein weite-
rer Beitrag zur Attraktivitätsstei-
gerung des beliebten Freibads.
Bürgermeister Borris Ortmeier

zeigt sich dankbar und beein-
druckt: „Die AWO-Kleiderstube
Barntrup ist ein echtes Vorbild
für bürgerschaftliches Engage-
ment. Die Ehrenamtlichen
schenken nicht nur Kleidung
ein zweites Leben, sondern in-
vestieren ihre Zeit, Kraft und
Mittel in den Zusammenhalt
unserer Stadt. Für dieses groß-
artige soziale Engagement dan-
ke ich Elvira Klusmeier und
dem gesamten Team herzlich –
auch im Namen aller kleinen
Badegäste, die sich nun über
noch mehr Spielspaß im Frei-
bad freuen dürfen.“
Die Stadt Barntrup bedankt sich
zudem ausdrücklich für die Un-
terstützung und die kontinuier-
liche Zusammenarbeit mit der
AWO-Kleiderstube – einem Ort,
an dem Hilfe, Nachhaltigkeit
und Gemeinschaft seit Jahr-
zehnten gelebt werden.

Starkes Zeichen für
Engagement vor Ort
AWO-Kleiderstube spendet Wasserspielküche

Barntrup-Selbeck (red). Bei
strahlendem Sonnenschein
und sommerlichen Temperatu-
ren veranstaltete der Ziegler-
und Heimatverein Selbeck e.V.
ein rundum gelungenes Kin-
derfest am Dorfgemeinschafts-
haus und Sportplatz in Selbeck
– ein voller Erfolg für Jung und
Alt.
Für die kleinen Gäste wurde
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten: Eine Melksta-
tion, ein Bobby-Car-Parcours,
Dosenwerfen, Kinderschmin-
ken und viele weitere Spielsta-
tionen luden zum Mitmachen
ein.
Trotz der sommerlichen Tem-
peraturen hatten die Kinder
sichtlich Spaß und meisterten
die unterschiedlichen Angebo-
te mit großer Freude.
Besonders gespannt wurde die
Tombola erwartet, bei der es
tolle Preise zu gewinnen gab.
Die Freude über die Gewinne
war riesig – überall strahlende
Gesichter. Anschließend ging
es nahtlos weiter mit einer
schwungvollen Kinderdisco,

bei der noch einmal ausgelas-
sen getanzt und gefeiert wurde.
Den stimmungsvollen Ab-
schluss bildete die „Schla-
ger/Oldies Night“, bei der auch
die Erwachsenen den Tag in ge-
mütlicher Atmosphäre ausklin-
gen lassen konnten.
„Ein herzliches Dankeschön
geht an unseren Bürgermeister
Borris Ortmeier, der im Namen

der
Stadt
Barntrup den
Verein mit einer großzügigen
Spende unterstützt hat – eine
schöne Geste, die großen An-
klang fand“, berichtete Presse-
beauftragte Janina Deppe im
Namen des Vereinsvorstandes
und des Organisationsteams.

Ein Tag voller Spiel, Spaß
und Musik in Selbeck
Kinderfest begeistert Jung und Alt gleichermaßen

Die Organisatoren haben sich für
das Kinderfest einiges einfallen las-
sen. Fotos: pr.

Barntrup. Mitglieder des Schüt-
zenvereins Barntrup nehmen am
Sonntag, 29. Juni, am Festum-
zug in Bösingfeld teil. Die Ab-
fahrt des Busses ist um 12.45
Uhr ab Bellenbruch und um 13
Uhr ab Marktplatz. Der Vorstand
bittet um Teilnahme in Uniform.

Schützen beim
Festumzug

Barntrup-Alverdissen (red). Der
Bürger- und Verkehrsverein Al-
verdissen veranstaltet am Sonn-
tag, 6. Juli, ein Frühstück im
Park am Sängerbrunnen. (Ad-

resse fürs Navi: Barntrup,
Schlossstraße 25). Der Eingang
zum Park befindet sich direkt
neben dem Haus. Vor den kuli-
narischen Genüssen gibt es

„geistliche Nahrung“ in einem
Kurzgottesdienst im Park um
9.30 Uhr mit Pfarrer Michael
Keil und dem Posaunenchor Al-
verdissen.

Gottesdienst und Frühstück im Park

Ulrich Greinert,
Vorsitzender der
AWO Barntrup,
Barntrups Bür-

germeister Borris
Ortmeier, Elvira

Klusmeier, Leite-
rin der AWO-Klei-

derstube Barnt-
rup, und Bade-

meister Mark
Langhanke (von

links) freuen sich
über die neue

Wasserspielkü-
che im Freibad

Barntrup.
Foto: pr.



Schon am frühen Samstag-
nachmittag am vergangenen
Wochenende war das Batail-
lon der Schützengesellschaft
Bösingfeld von 1722 auf dem
Marktplatz angetreten und
zum Waldschießstand mar-
schiert, wo das Königsschie-
ßen begann. Nach spannen-
den Wettkämpfen hieß es
„Torsten Dreier ist unser neu-
er Schützenkönig.“

en Marsch des Schützen-
volkes zur Schießanlage

begleitete das Sonneborner
Blasorchester mit schmissiger
Musik, während man der Hit-
ze mit dem einen oder ande-
ren Bier widerstand. „Wir ha-
ben wieder einen König“,
schallte es pünktlich um
18.10 Uhr überlaut über die
rund 170 anwesenden Mit-
glieder, und mit diesem Ruf
übertönte Oberst Stefan Kor-
bach die laute Geräuschkulis-
se.
Und dann kamen sie aus dem
Schießstand, voran Präsident
Lutz Brakemeier, der die Ziel-
scheibe mit dem goldenen
Schuss noch in der Hand
hielt. Auf den Schultern eini-
ger Schützen wurde Torsten
Dreier herausgetragen, die
neue Majestät aus der 4.
Kompanie.
Glücklich in den Jubel hinein-

D

winkend wurde er herabge-
lassen und nahm die Glück-
wünsche der ebenso strah-
lenden Vereinsmitglieder ent-
gegen. In langer Reihe hat-
ten diese sich aufgestellt, fie-
len dem neuen König um den

Hals, schüttelten ihm die
Hände und klopften ihm auf
die Schulter.
Nun löst Torsten Dreier Ger-
hard Lahmann ab, der als Kö-
nig Gerd II. (der Junggeblie-
bene) mit seiner Königin Ines

Wahle als Ines (die Verzau-
bernde) die Bösingfelder
Schützen regierte.
Während der neue König
dann am Abend auf dem
Marktplatz proklamiert wur-
de, wurde auch das Geheim-

nis um seine Königin gelüf-
tet.
Torsten Dreier stellte seine
Königin vor: Diane Korbach,
jüngste Cousine von Oberst
Stefan Korbach, wird mit ihm
nunmehr die Schützengesell-
schaft repräsentieren.
„Es freut mich natürlich be-
sonders, dass 32 Schützen
beim Königsschießen auf die
Königswürde anlegten“, be-
tonte Lutz Brakemeier, „dann
gab’s ein Stechen, bei dem
noch fünf im Rennen waren.“
Daran, und auch an dem gu-
ten Besuch, so der Präsident,
könne man sehen, wie gut
das Schützenwesen in Bö-
singfeld verankert ist.

Majestäten der
Jungschützen

Bei den Jungschützen war
schon auf dem Schießstand
alles klar. Neuer Jungschüt-
zenkönig ist Paul Hörde-
mann, seine Jungschützenkö-
nigin Rebecca Kreth. Damit
tritt diese, nachdem sie be-
reits 2023 Jungschützenköni-
gin war, ein zweites Mal die-
ses Amt an.
Nun ist der Bösingfelder
Thron bereit für das große
Volksschützenfest vom 27. bis
30. Juni (siehe folgende Sei-
ten). RR

Torsten Dreier ist der
neue Bösingfelder Schützenkönig

Neue Majestät der Schützengesellschaft kommt aus der 4. Kompanie

Er hat’s geschafft: Torsten Dreier ist neuer Schützenkönig der Schützengesellschaft Bösingfeld. Große Freude auch
bei Präsident Lutz Brakemeier (rechts). Foto: RR

Zum Sportzentrum 1
32699 Extertal

Telefon: 05262 / 18 37
Telefax: 05262 / 54 71
Mobil: 0171 / 8330034 www.zaunbau-otto.de

■■ Metallzäune, Holzzäune, PergolenMetallzäune, Holzzäune, Pergolen
Toranlagen und CarportsToranlagen und Carports

■■ Alle Arbeiten rund um den GartenAlle Arbeiten rund um den Garten
■■ Verbundstein und Platten verlegenVerbundstein und Platten verlegen
■■ Beseitigung von Sturm undBeseitigung von Sturm und
UnfallschädenUnfallschäden

■■ Beratung vor OrtBeratung vor Ort

Wir liefern undmontierenWir liefern undmontieren

GmbH & Co.KG

Bahnhofstr. 36 • 32699 Extertal
Tel. 05262 / 3383

Wir wünschen ein sonniges Schützenfest !

Praxis Physiobalance
Ricarda Kuhfuß

und Team
Mittelstraße 80 • 32699 Extertal

Tel.: 05262/996344
oder 0179/8318039
Fax: 05262-9962268

mail: ric-physio@t-online.de

Viel Spaß aen Schützen und ihren GästenViel Spaß aen Schützen und ihren Gästen
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für Sie & Ihnhn

… auch in Plus Größen

Bahnhofstr. 9a
32699 Extertal
Mo. - Fr. 9:30 - 18 Uhr
Sa. 9:30 - 14 Uhr
r.9aa32699 Extertal /Bösingfeld

André Eisenhauer
- Tischlermeister -

Viel Spaß auf dem Schützenfest!

Wir gestalten Lebensräume ...
Innentüren – Innenausbau – Möbel nach Maß

Behrenstraße 3 | 31737 Rinteln
0171 / 3802384 | tischlerei-eisenhauer@web.de

Ihr Meisterbetrieb
im Extertal

Barntruper Str. 36 · 32699 Extertal
E-Mail: ralf.kroener@t-online.de
Ralf Kröner: 0171 /4805800
Dennis Kröner:
Fliesenlegermeister

Fliesenfachbetrieb GbR

Wir wünschen allen ein schönes & sonniges Schützenfest!

Bruchweg 3 • 32699 Extertal
Tel. 05262-9959961 • Fax 05262-9959962

info@zahnarzt-extertal.de
www.zahnarzt-extertal.de

PPRRAAXXIISS FFÜÜRR ZZAAHHNNMMEEDDIIZZIINN

KERSTIN KALLENBACH-FLEU
PPRRAAXX

KERSTIN

Tel. 05262-9959961

KALLENBACH-FLEU

Wir grüßen alle
Schützen und
wünschen ein
schönes

Schützenfest.

Hofladen täglich 8 - 20 Uhr

Asmissen 4 · Extertal · 0170 - 9957540
www.extertaler-Weiderind.de

wünschen allen Bösingfeldern

eine schönes

Schützenfest!

EXTERTALER-WEIDERIND
und

EXTERTALER-STROHSCHWEIN

– Sonderthema – – Sonderthema –

SCHÜTZENFEST IN BÖSINGFELD
–



Langzeit- und Kurzzeitpflege
Tel. 05262 408-0

Essen auf Rädern /„Täglich frisch!“
Tel. 05262 408-100

Extertal-Bösingfeld
www.friedrich-winter-haus.de

Wir freuen uns auf Sie!

Friedrich-Winter-Haus

Gute Pflege & Betreuu
ng seit über 30 Jahren

.

Wir wünschen allen Gästen und Beteiligten
ein tolles Schützenfest.

dipl. bauingenieur
lu tz brakemeier

bauplanungs- und ingenieurbüro
mühlenstraße 2
32699 extertal
fon 05262/780
fax 05262/3780

zentrale@buero-brakemeier.de
www.buero-brakemeier.de

Wir wünschen allen Schützen,
der Extertaler Bevölkerung sowie den
auswärtigen Gästen viel Spaß beim

Schützenfest 2025.

Inh. Dieter Lippert
Bestattermeister

Tel. 05262 3326

BESTATTUNGSHAUS

KUHFUß-LIPPERT
Meiersfelder Straße 2a | 32699 Extertal

Heute ebenso wie morgen...

Wir informieren Sie auf www.kuhfuss-bestattungen.de

... sind wir als
Familienunternehmen

für Sie da. Denn auch unsere
Jüngste ist Bestatterin.

potheke
in

lmena

Elke Grabenhorst

Mittelstraße 5

Bösingfeld

Rolf Sandmann

Hauptstraße 36

Almena

Exter Apotheke

Dr. Ingo Dramburg

Bahnhofstraße 4

Bösingfeld

Alles Gute für Ihre Gesundheit
immer in der Näheimmer in der Nähe

Ihre Apotheken in ExtertalIhre Apotheken in Extertal

Mittelstr. 15 • 32699 Extertal
Telefon: 0 52 62 / 9 99 20

Wir wünschen

viel Spaß
auf dem

Schützenfest.

Wir wünschen viel Spaß
beim Schützenfest!

ServiceCenter Bösingfeld
Geschäftsstelle Michael Falkenrath
Bruchstraße 4 | 32699 Extertal
Tel. 05262 9477-0 | Fax 05262 9477-90
sc.boesingfeld@lippische.de
lippische.de

Der Nachwuchs der Schützenge-
sellschaft steht parat: Der Jung-
schützenthron besteht aus Jung-
schützenkönig Paul Hördemann,
Jungschützenkönigin Rebecca
Kreth und dem Adjutantenpaar
Kai Meierkordt und Anna
Schnüll (von links).
Fotos: pr

Das neue Königshaus
der Schützengesellschaft Bösingfeld

Freude beim neuen Schüt-
zenkönig Torsten Dreier, der
aus dem Schützenhaus her-

ausgetragen wird.

Der Thron 2025 besteht aus dem Adjutantenpaar Carsten Winkler mit seiner Ehefrau Heike Winkler, dem Schützen-
könig Torsten I. Dreier und seiner Königin Diane I. Korbach sowie dem Thronoffizier Marco Lecker und der Thron-
dame Stephanie Dreier (von links).

Jungschützenkönig Paul Hördemann wird hin-
ausgetragen.

Schützen-, Dorf- und Heimatfeste,
Privat- und Betriebsfeiern,
Zelt- und Equipmentverleih.

Telefon: 0171 - 3182084
www.magic-events-kalletal.de

Ihr Partner für Feste jeder Art.

Bruchstraße 19 • 32699 Extertal,
Telefon (05262) 9499-0
www.kf-getraenke.com
info@kf-getraenke.comGetränke-Fachgroßhandel
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Als Festwirt wünschen wir dem Königspaar,
allen Schützen sowie Besuchern
viel Spaß auf dem Schützenfest! SCHÜTZENFEST IN BÖSINGFELD



RISTAURANTE

Mittelstraße 57
32699 Extertal ∙ Telefon 0 52 62 / 995 47 99
Mo - Do 17 - 23.30 Uhr • Di. Ruhetag
Fr - So 12 - 14.30 Uhr u. 17 - 23.30 Uhr

RISTAU

Biergarten-Saison
eröffnet!

Wir wünsch
en den Schü

tzen

und allen B
esuchern vi

el Spaß!

WOHN

Lambrecht

Wirwünschen

STORE

EUCHein tolles Schützenfest!

Bruchweg 3 - 32699 Extertal
Tel.: 05262/99 26 98 - Fax 05262/99 39 148
mail: info@kosmetikstudio-christiansen.de
web: kosmetikstudio-christiansen.de

Schützenfest Aktion vom 23.06. - 28.06.2025
Für jeden gekauftenMake-up-Artikel
gibt´s einen Prosecco to Go gratis dazu!

s t a a t l i c h ge
p rü f t e Kosm

e t i ke r i n

Wir freuen uns

auf Sie!

Echt
Lippsk!
Wir setzen uns ein für das,
was im Leben wirklich zählt.
Für Sie, für die Region,
für uns alle.
sparkasse-lemgo.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

Tel. 05262 / 706
Inhaber H.Meier

In Barntrup
& Extertal

Wir wünschen viel Spaß auf dem Schützenfest.
Um den sicheren Heimweg kümmern wir uns!

Mittelstraße 24 | 32699 Extertal | Tel. 05262 996528
Hamelner Str. 10 | 32683 Barntrup | Tel. 05263 956020
www.backhaus-und-partner.de

Backhaus und PartnerBackhaus und Partner
Rechtsanwälte und FachanwälteRechtsanwälte und Fachanwälte

Notar mit Amtssitz in Extertal

Wir wünschen allen ein schönes, sonniges Fest.

• Notariat
• Arbeitsrecht • Familienrecht • Mietrecht
• Verkehrsrecht • Strafrecht • Erbrecht

Liebe Bösingfelderin-
nen und Bösingfel-
der, liebe Extertale-
rinnen und Exter-
taler, hochverehrte
Gäste,

im Namen des Vorstan-
des der Schützenge-
sellschaft Bösingfeld
möchten wir Sie alle
sehr herzlich zum Be-
such unseres traditio-
nellen Volksschützen-
festes in Bösingfeld
einladen, das vom 27.
bis 30 Juni 2025 statt-
findet.
Wir, die Bösingfelder
Schützenschwestern
und Schützenbrüder,
freuen uns schon dar-
auf, vier erlebnisreiche
und hoffentlich sonnige
Tage gemeinsam mit
den Bürgerinnen und
Bürgern, den Festteil-
nehmern und allen be-
freundeten Gastverei-
nen zu verbringen.
Eingeleitet wird das
Fest durch den stim-
mungsvollen Zapfen-
streich, der am Freitag,
27. Juni, als Auftaktver-
anstaltung auf dem
Rathausplatz stattfin-
det.
Nach dem Antreten
des Bataillons auf dem
Festplatz und anschlie-
ßendem Marsch durch
den Ortskern wird in
der Abenddämmerung
auf dem Rathausplatz
(gegen 22 Uhr) der
Zapfenstreich zu hören
sein. Ein musikalischer

Hochgenuss, intoniert
durch den Spielmanns-
zug Bega und das Son-
neborner Blasorchester.
Zeitgleich wird in unse-
rem Festzelt auf dem
Festplatz für unsere Ju-
gendlichen und alle,
die jung geblieben
sind, die „Carambola-
ge Music Hall“ einhei-
zen und die aktuellen
Hits sowie manchen
Evergreen für uns be-
reithalten.
Wir Schützen werden
uns im Anschluss an
den Zapfenstreich von
der ausgelassenen Par-
tystimmung auf dem
Festzelt überzeugen
und nehmen Sie gerne
mit. Seien Sie unsere
Gäste!
Am Samstag, 28. Juni,
lädt erneut der Garant
für ausgelassene Party-
stimmung, die überre-
gional bekannte Party-
band „FLEXX“ ab 20
Uhr zum Tanz auf dem
Festzelt ein.
Wer FLEXX kennt,
weiß, dass bei dem
umfangreichen Reper-
toire kein Musikwunsch
unerfüllt bleibt. Lassen
Sie uns gemeinsam,
wie vor zwei Jahren, bis
zum Morgengrauen fei-
ern!
Am Sonntag, 29. Juni,
bildet der Festakt um
14 Uhr auf dem festlich
geschmückten Rathaus-
platz den Auftakt, be-
vor sich anschließend
der Festzug – beste-

hend aus Schützen, Bö-
singfelder Vereinen,
Blaskapellen, Spiel-
mannszügen und ge-
schmückten Festwagen
– in Bewegung setzt
und durch unseren
schönen Flecken Bö-
singfeld entlang des
Paradeplatzes Fried-
richs zum Festplatz
marschiert. Ab 20 Uhr
darf mit „Carambolage
Music Hall“ ausgelas-
sen getanzt und gefei-
ert werden.
Nach dem Katerfrüh-
stück am Montag, 30.
Juni, erwartet die Teil-
nehmer und alle Gäste
ab 14 Uhr auf dem Rat-
hausplatz ein Reigen
humoriger Stärkemel-
dungen der Hauptleute
an den stellvertreten-
den Bataillonskomman-
deur.
Der folgende „kleine
Festumzug“ findet –
nach einem musikali-
schen Zwischenstopp
im Friedrich-Winter-
Haus – sein Ziel auf un-
serem Festzelt, wo wir
gemeinsam mit unse-
ren ehemaligen Köni-
ginnen und deren Hof-
staat beim gemeinsa-
men Königinnen-Café
einige unbeschwerte
Stunden verbringen
wollen.
Ab 18.30 Uhr werden
wir Sie mit Blasmusik
unterhalten, bis ab 20
Uhr erneut „Carambo-
lage Music Hall“ für ei-
ne ausgelassene Stim-

mung auf dem Festzelt
sorgen wird und somit
den Abschluss des
diesjährigen Schützen-
festes bildet.
Ich möchte Sie alle
herzlich einladen, an
den Veranstaltungen
auf dem Rathausplatz,
dem Festplatz sowie
als Zuschauer bei den
Rundmärschen durch
unser schönes Bösing-
feld teilzunehmen.
Wir Schützen würden
uns freuen, wenn die
Ausschmückung des
Ortskerns wieder eine
gemeinsame Aufgabe
der Schützen und der
Bösingfelder Bevölke-
rung wird.
Traditionell werden wir
Schützen unsere farbi-
gen Fahnen-Banner im
Ortskern aufhängen.
Zusätzlich wird Birken-
grün zur Ausschmü-
ckung unseres Ortes
am Samstag, 28. Juni,
verteilt und ab Diens-
tag, 1. Juli, wieder ein-
gesammelt.
Wir hoffen, liebe Bö-
singfelder, dass Sie die-
se Initiative aufnehmen
und durch eigene
Ideen ergänzen. So er-
hält unser Rundmarsch
den festlichen Rahmen,
den er verdient.
Wir, die Schützenge-
sellschaft Bösingfeld,
laden Sie ein, gemein-
sam mit uns ein Volks-
schützenfest zu feiern –
Sie sind herzlich will-
kommen!

Grußwort

Lutz Brakemeier
Präsident

Stefan Korbach
Bat.-Kommandeur

Mario Rehmsmeier
stellv. Vorsitzender

Guido Deppe
stellv. Bat.-Kommandeur

Impressionen vom Schützenfest 2023 der Bö-
singfelder Schützengesellschaft. Fotos: RR

SCHÜTZENFEST IN BÖSINGFELD



LVM-Versicherungsagentur
Bode & Treuberg
Hummerbrucher Str. 5
32699 Extertal
Telefon 05262 99 48 04 0
https://bode-treuberg.lvm.de

Wir wünschen allen
ein schönes Fest.

Ihr Partner für Erd- und Tiefbau!
• Erdbau

• Tiefbau

• Straßen- und Wegebau

• Abbrucharbeiten

Wir wünschen viel Spaß beim Besuch des Schützenfestes!

Haustechnik GmbH & Co. KG

HENNING
WEGENER

Sachverständiger für Haus-
und Gebäudetechnik

Mitglied

Telefon: 0 52 62 / 47 09 | Mobil: 0172-93 78 202
Südhang 4 · 32699 Extertal

E-mail: wegenergmbhcokg@gmail.com
www.wegener-haustechnik.com

Meisterleistung aus Meisterhand:
• Elektro
• Heizung
• Kältetechnik
• Wärmepumpe

• Sanitär
• Klimatechnik
• Solaranlagen
• Photovoltaik-Anlagen

Mittelstraße 34
32699 Extertal
Tel. 05262/1044

BösingfelderWollzauber

Handgemachte
Naturseife aus
dem Extertal.

WWWir habbbe
n nicht

nur WWWolle !!!

... wünscht ein schönes
Schützenfest.

• Heizung
• Sanitär
• Lüftung
• Pellets

• Wärmepumpen
• Solaranlagen
• Hackgutanlagen
• Holzvergaser

WWiirr wwüünnsscchheenn aalllleenn
SScchhüüttzzeenn uunndd

BBeessuucchheerrnn eeiinn uunnvvee
rrggeesssslliicchheess SScchhüüttzzeenn

ffeesstt Wir wünschen
den Bösingfelder Schützen

KÖNIGSWETTER &
HORRIDO

Ihr Fachmarkt für Haus, Tier und Garten.

32699 Extertal, Bruchstr. 25, Tel.: 05262 99083
Wir sind für Sie da: Mo. - Fr. 8:00 - 18:00 Uhr und Sa. 8:00 bis 14:00 Uhr

Ihr Markt fürIhr Markt für

die ganze Familie!

Auf eine lieb gewonne-
ne Tradition verzichte-
ten Vorstand und Mit-
glieder der Schützen-
gesellschaft Bösingfeld
auch in diesem Jahr
nicht. Erneut schmückt
ein von einem Grund-
schulkind gemaltes Bild
die Banner zum großen
Schützenfest.

er Sieger heißt
dieses Mal Bog-

dan Cernioglo. Er be-
sucht die Klasse 4a der
Grundschule Bösingfeld
und darf sich darüber
freuen, dass sein ge-
maltes Festzelt im Orts-
bild zu sehen ist. Wich-
tigstes Teil auf seinem
Bild ist neben dem
Festzelt die große Son-
ne. Ein gutes Omen für
das viertägige Schüt-
zenfest am nächsten
Wochenende.
Das Bild von Sophia
Busch aus der Klasse 4c
setzte die Jury auf den
zweiten Platz. Drittplat-
ziertes Kunstwerk wur-
de das Bild von Lorent-

D

ina Hodži, ebenfalls aus
der Klasse 4c. Die bei-
den Schulfreundinnen
waren sich auch bei der
Wahl ihres Motives eini-
ge: Sie malten die fest-
liche Kutsche mit Pfer-
den, mit der die Majes-
täten beim Festumzug
durch den Ort gefahren
werden.
Der Malwettbewerb
zum Schützenfest wird
übrigens schon seit
2005 mit der Grund-
schule Bösingfeld aus-
gerichtet. Dieses Mal
haben die 4. Klassen
teilgenommen. 56
schöne Bilder waren
eingereicht worden, da
hatte es die Jury, beste-
hend aus Mitgliedern
des Vorstandes und des
zu dem Zeitpunkt am-
tierenden Throns, nicht
leicht.
Die drei Erstplatzierten
haben Buchpräsente
bekommen, und für die
Mädchen und Jungen
der 4. Klassen gibt es
Fahrchips für den Auto-
scooter. sar

Bogdans Kunstwerk ziert
die Plakate der Schützen

Die Sonne als ein gutes Omen

Das Siegerbild,
das jetzt die
großen Plakate
ziert, wurde ge-
malt von Bog-
dan Cernioglo,
Klasse 4a (Mit-
te), den 2. Platz
belegte Sophia
Busch, Klasse
4c (links), und
den dritten
Platz Lorentina
Hodži, Klasse
4c (rechts).
Fotos: pr.

Die Prämierung fand in den Räumen der Sparkasse Lemgo, Filiale Bösingfeld, statt. Alle Bilder sind dort noch ein
paar Tage ausgestellt. Foto: pr.

SCHÜTZENFEST IN BÖSINGFELD
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Zum 60. Geburtstag
wünschen wir Dir Petra

alles Gute.

Zum 60. Geburtstag
wünschen wir Dir Petra

alles Gute.

19. Juni 2024

60 Jahre sind es wert,
das man Dich besonders ehrt!

Gemeinsam wollen wir das sagen,
es ist schön das wir Dich haben!

Andreas, Sven, Anke
Familie Dorndorf

In Liebe und Dankbarkeit
haben wir Abschied genommen.

Zwei geliebte Menschen in so kurzer Zeit
zu verlieren, hat uns tief erschüttert.

Doch inmitten der Trauer durften wir
Trost erfahren – durch liebevolle Worte,

stille Umarmungen, Zeichen der Verbundenheit
und das gemeinsame Erinnern.

Wir danken von Herzen allen, die sich mit
uns verbunden fühlten, uns ihre Anteilnahme

gezeigt und uns begleitet haben.
Was uns bleibt, ist die tiefe Dankbarkeit für

Ihre Liebe und die Hoffnung auf ein Wiedersehen.

Cornelia, Corinna, Tanja und Nicole
mit Familien

Sonneborn, im Juni 2025* 16.07.1938 † 27.03.2025

Marga Sölter
geb. Kaufmann

Willi Sölter
* 14.05.1939 † 03.05.2025

Familienanzeigen

Extertal (red). Bestes Freibadwet-
ter am Freitag und Samstag, bes-
tes Fußballwetter am Sonntag.
Man kann sich das Wetter nicht
aussuchen, aber es ist nun mal,
wie es die Namensgebung schon
sagt, ein „Summer Cup“.
Den Einladungen der Jugendab-
teilung des SC Extertal sind ins-
gesamt 20 Mannschaften diver-
ser Altersgruppen aus NRW und
Niedersachsen gefolgt. Alle ha-
ben, trotz teilweise schwieriger
klimatischer Bedingungen, zu-
sammen wieder ein gelungenes
Fußballfest gefeiert.
Im Vergleich zum Vorjahr hat es
wieder mal geklappt, auch den
Freitag in den Spielbetrieb mit
aufzunehmen. Die Spielfläche
wurde in der Mitte geteilt, so
konnte neben dem eigentlichen
Turnier der A-Jugend, parallel da-
zu noch ein Altherrenturnier
stattfinden. Im Modus „Jeder ge-
gen jeden“ stellte sich beim A-Ju-
gend-Turnier die SC Fortuna
Schlangen als Gesamtsieger her-
aus, das Altherrenturnier ge-
wann der TuS Almena.
Am Folgetag, bei bis zu 32°C in
der Luft, fanden vormittags die
Turniere der D- und F1-Jugend
statt, nachmittags waren die G-
und die B-Jugend an der Reihe.
Das D-Jugend-Turnier gewann
der TuS 08 Senne 1, in der B-

Klasse war das Team vom VFB
Hemeringen das erfolgreichste.
Die Turniere der F1- und G-Ju-
gend fanden ohne Wertung statt.
Das Team der F1-Jugend mit der
vermeintlich längsten Anreise,
Sparta Langenhagen, zeigte in ei-
ner spielerischen Deutlichkeit al-
len anderen Vereinen, wie tech-
nisch anspruchsvoller Fußball
selbst in so jungen Jahren schon
funktionieren kann.
Am Sonntag wurde es nochmal
richtig voll auf dem Sportplatz.
Auf dem Gelände wurden drei
Felder abgesteckt, gleichzeitig
liefen Turniere der F2-, E- und
der C-Jugend. Der eine oder an-
dere Schauer kam zwar während
des Spielbetriebs herunter, das
störte durch gleichzeitig deutlich
angenehmere Außentemperatu-
ren im Vergleich zum Vortag je-
doch kaum. Das Turnier der F2-
Jugend lief ohne Wertung. Große
Freude gab es beim Ausrichter,
das Turnier der E-Jugend ge-
wann die JSG Extertal Almena.
Das C-Jugend-Turnier entschied
die JSG Hummetal für sich. Die
Sieger der Turniere erhielten Ge-
winne in Form von übergebenen
Jugendfußbällen oder Geldprei-
se. Bei den Turnieren ohne Wer-
tung wurden allen Jungspielern
Medaillen übergeben.
Eine am Samstag durchgeführte

Tombola war wieder ein voller
Erfolg. Sämtliche Lose wurden
gezogen und die Preise konnten
den Gewinnern direkt übergeben
werden. Die Preise dafür wurden
hauptsächlich von Firmen aus
der regionalen Nähe gestellt.
Aber auch ein vom Organisati-
onsteam angefragtes Bereitstel-
len von Preisen bei Bundesliga-
vereinen war erfolgreich. Man
konnte somit auch Originaltri-
kots von Borussia Dortmund
und Schalke 04 zum Gewinnen

freigeben.
Eine wieder während des Tur-
niers durchgeführte DKMS-Re-
gistrierungsaktion konnte insge-
samt elf erwachsene Personen
dazu bewegen, Mundabstriche
von sich selbst vorzunehmen.
Dies ist der erste Schritt für eine
eventuell kommende Stammzell-
spende zur Behandlung eines
Menschen mit Blutkrebs.
Das Organisationsteam der Ju-
gendabteilung des SC Extertal
bedankt sich bei allen Freiwilli-
gen für die Hilfe bei der Durch-
führung des Turniers. Ohne die
ehrenamtliche Hilfe einiger
Spielereltern, Trainer und der
Turnierleitung wäre ein solches
Event nicht möglich gewesen.
Ein großer Dank geht natürlich
auch an die SC-Extertal-Sponso-
ren, die nicht nur dazu beigetra-
gen haben, die Tombola mit Prei-
sen zu füllen, sondern zum Teil
auch bereit waren, extra für das
Turnier der Jugend eine Geld-
spende zusätzlich zu überrei-
chen.
Ein Teil des Erlöses aus der Tom-
bola kommt der Aktion Lichtbli-
cke e.V. zu Gute, eine Spenden-
aktion, die seit 1998 Kindern und
Familien in Nordrhein-Westfalen
unterstützt. Der Rest des Ge-
samtbetrages wird der DKMS ge-
spendet.

„Soccer Summer Cup“ –
Highlight für die Jugend
Zum 10. Mal findet überregional bekanntes Jugend-Fußball-Turnier statt

Da hat Tombola-Gewinner Finn
dank der Spende der Fa. Kuhl-
mann GmbH & Co KG. schwer
zu tragen. Foto: pr.

Im Namen der Familie und aller Angehören:

† 31. Mai 2025 Extertal, im Juni 2025

Reinhard
Brandt

sagen wir allen, die sich in den schweren Stunden des Abschieds mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zumAusdruck brachten. Die freundlich zugedachten Geldspenden
haben wir im Sinne von Reinhard an soziale Zwecke weitergeleitet.

Du bist nicht mehr da, wo du warst, aber du bist überall, wo wir sind.

Herzlichen Dank

Annegret Brandt

Dörentrup (red). Die Klassen 3c
und 4c des Grundschulver-
bunds Dörentrup, Standort Ost,
präsentieren ihr Musical „Tikko
Tiger und die Tiere der Ma-
dame“ von Gerhard A. Meyer,
Ulrike Weiler und Gerhard Wei-
ler.
In der heißen Sonne der Savan-
ne schläft Tikko, der junge Ti-
ger. Plötzlich Alarm! Die „Ma-
dame“ ist mit ihrem Butler Mor-
timer unterwegs und sucht
Nachschub für ihren Privatzoo.
Großspurig schlägt Tikko die
Warnung in den Wind und
schläft weiter. So wird er leicht
gefangen.
Im Zoo trifft Tikko auf andere
Tiere: einen sprechenden Papa-
gei, Frettchen im Tutu und ei-
nen Marabu, der nur das Bein
wechselt. Sogar eine sprechende
Topfpflanze wohnt bei der Ma-
dame. Tikko will unbedingt ent-
kommen! Vielleicht können
ihm die frechen Moskitos hel-
fen? Am Ende spielen sie eine

wichtige Rolle.
Die beiden Klassen haben das
Musical innerhalb eines halben
Jahres mit ihren Musiklehrerin-
nen Susanne Menking und Ka-
thrin Petkau erarbeitet und wür-
den sich freuen, viele Zuhören-
de begrüßen zu dürfen.
Die Vorstellungen finden am
Dienstag, 1. Juli, um 10 Uhr 
und am Mittwoch, 2. Juli, um
18 Uhr in der Turnhalle der
Grundschule in Humfeld, Auf
dem Kamp 14 in Dörentrup-
Humfeld statt.
Nach der Vorstellung am Mitt-
woch, 2. Juli, bietet der Förder-
verein des Grundschulstandorts
Dörentrup-Ost Speisen und Ge-
tränke an, die erworben werden
können, und lädt dazu ein, noch
ein wenig Zeit miteinander zu
verbringen.
Der Eintritt ist frei, über Spen-
den freuen sich die Beteiligten.
Diese sind für den Förderverein
und damit für neue Projekte für
die Kinder der Schule gedacht.

Grundschüler
zeigen Musical
Kinder hoffen auf viele Zuschauer

Dörentrup-Bega. In diesem Jahr
feiert der Posaunenchor der Kir-
chengemeinde Bega seinen 130.
Geburtstag. Dies ist der Anlass
zu einem festlichen Gottes-
dienst, der am Sonntag, 29. Ju-
ni, ab 9.30 Uhr in der Kirche zu

Bega stattfindet. Unter der Lei-
tung von Heike Gudde werden
die Bläser klassische und mo-
derne Musikstücke präsentieren
und damit zeigen, dass es sich
lohnt, Teil eines solchen Ensem-
bles zu sein. „Gemeinsames

Musizieren macht großen
Spaß“, so die Chorleiterin. Der
Gottesdienst wird von Pastorin
Christina Hilkemeier geleitet,
die sich der Gemeinde als Be-
werberin auf die in Bega frei
werdende Pfarrstelle vorstellt.

Es besteht also nicht nur die Ge-
legenheit, Musik zu hören, son-
dern auch eine Pfarrerin ken-
nenzulernen, die den Wunsch
hat, in den kommenden Jahren
die Gemeindeleitung in Bega zu
übernehmen.

Posaunenchor feiert 130. Geburtstag mit Konzert
Christina Hilkemeier stellt sich als Bewerberin um Pfarrstelle vor

Gruppenbild
der teilneh-
menden D-Ju-
gend-Mann-
schaften.
Foto: pr.

Extertal-Silixen (sar). Das Team
des DRK Silixen richtet in Ko-
operation mit dem DRK-Blut-
spendedienst West am Montag,
30. Juni, eine Blutspende-Aktion
aus.
In der Zeit von 16 bis 19.30 Uhr
sind Blutspender in der Grund-
schule, Im Graben 12, willkom-
men. Um längere Wartezeiten

zu vermeiden, wird jeder Blut-
spender gebeten, sich vorab kos-
tenlos über DRK-Blutspende-
App, die Internetseite
www.spenderservice.net oder
den Link terminreservie-
rung.blutspendedienst-west.de
einen bestimmten Zeitpunkt für
den Termin in Extertal-Silixen
zu reservieren.

Blutspenden beim DRK
Termin in Silixen am 30. Juni



Langzeit- & Kurzzeitpflege
Tel. 05262 408-0

Essen auf Rädern /„Täglich frisch!“
Tel. 05262 408-100

Extertal-Bösingfeld / www.friedrich-winter-haus.de
Wir freuen uns auf Sie!

Friedrich-Winter-Haus

Gute Pflege &
Betreuung
seit über
30 Jahren.

Herz und Hand
Hauswirtschaft und Alltagsbegleitung

Tel. 0151-54921160
E-Mail: herzundhand1@gmx.de

Unterstützung

gesucht!

www.bethanien-pyrmont.de

Sie wohnen – Wir pflegen
INFONACHMITTAG
Was Sie schon immer
• den Ambulanten Dienst
• die Stationäre Pflege
• das Betreute Service Wohnen
fragen wollten – wir haben die Antworten bei Kaffee
und Kuchen sowie einer Wohnungsbesichtigung.

Wann:25.06.2025, 14:00-17:00 Uhr
Wo: KOMM, Lortzingstraße 22

31812 Bad Pyrmont

Pflege istbezahlbar

www.bethanien-pyrmont.de

Ambulante Pflege
• Grund-/ Verhinderungspflege

• Med. Behandlungspflege

• Hilfe im Haushalt

• Beratungsbesuche für Bezieher
von Pflegegeld

• Erhaltung der Lebensqualität

• Stärkung der Selbstbestimmung

Vollstationäre Pflege
• 119 Pflegeplätze in Einzel- und
Doppelzimmern

• Langzeit-, Kurzzeit- und

Verhinderungspflege

• Beschütztes Wohnen für
Menschen mit Demenz

• Vielseitige Beschäftigungs-
angebote

Betreutes Wohnen
• Seniorengerechte 2 Zimmer
Wohnungen von 50 bis 89 qm

• Umfangreicher Service

• Vielfältige Wahlleistungen

• Diverse Veranstaltungen

• Soziale Betreuung

• Seelsorge & Gottesdienste

AGAPLESION DIAKONIE
SOZIALSTATION BAD PYRMONT
Lortzingstraße 22
31812 Bad Pyrmont
T (05281) 96 08 64

AGAPLESION
ADAM-WOLFF-HAUS
Lortzingstraße 22
31812 Bad Pyrmont
T (05281) 98 96 91

AGAPLESION
HAUS BETHANIEN
Robert-Koch-Straße 11
31812 Bad Pyrmont
T (05281) 93 28 100

Pflegende Angehörige wer-
den oft als der größte Pfle-
gedienst Deutschlands be-
zeichnet. Das kommt nicht
von ungefähr: Über 75 Pro-
zent aller pflegebedürfti-
gen Menschen werden
durch Angehörige versorgt.

er Großteil fühlt sich
extrem überlastet, da

die aufwendige Pflege Zeit,
Geld und viel Kraft kostet.
Nicht selten stehen pfle-
gende Angehörige unter
einer Doppelbelastung,
wenn Pflege und Beruf ver-
einbart werden sollen. Was
also tun, wenn Verzweiflung
und Pflichtgefühl im Inne-
ren kollidieren?

Pflegende Angehörige
brauchen Auszeiten

Doch die Regelungen für
Entlastungsangebote und
Zuschüsse sind oft so un-
durchsichtig gestaltet, dass
hier bereits die nächste,
scheinbar unüberwindbare
Hürde lauert. Entlastungs-

D

angebote anzunehmen, ist
laut Verbund Pflegehilfe
enorm wichtig.
Tag und Nacht für den pfle-
gebedürftigen Menschen

da sein? Pflege und Beruf
vereinbaren? Nebenbei
noch den Haushalt in
Schuss halten? Das geht
nicht auf Dauer – pflegen-

de Angehörige brauchen
Auszeiten. Hier gibt es ge-
setzlich geregelte Entlas-
tungsangebote. Doch viele
Pflegepersonen kennen

diese Regelungen nicht
oder finden im umständli-
chen Paragrafen-Dschungel
kein Durchkommen.
Für kurzweilige Entlastung
eignet sich die stundenwei-
se Seniorenbetreuung be-
sonders gut. Anerkannte
Seniorenbetreuer unterstüt-
zen im Haushalt, helfen
beim Essen und überneh-
men auch die soziale Be-
treuung des Angehörigen.
Ein nettes Gespräch, ein
gemeinsames Spiel oder
ein Spaziergang an frischer
Luft – die Seniorenbetreu-
ung ist individuell.
Für die Finanzierung nutzen
Pflegende den sogenann-
ten Entlastungsbetrag. Alle
Personen mit einem Pflege-
grad erhalten pro Monat
125 Euro Entlastungsleis-
tungen. Die Leistung ver-
fällt nicht am Monatsende,
sondern immer erst zum
30. Juni des Folgejahres.
Jährlich sind laut Verbund
Pflegehilfe so maximal
1500 Euro Zuschuss
abrufbar. Stat. Ba

„Sie brauchen Unterstützung“
Was pflegende Angehörige wissen müssen

Pfl egebedürftige zu Hause 
versorgt (überwiegend durch 
Angehörige)
Pfl egebedürftige zu Hause 
versorgt ( ambulante Pfl ege- / 
Betreuungsdienste)
Pfl egebedürftige vollstationär 
in Heimen
Rundungsbedingte 
Abweichungen möglich.

Die Grafik zeigt deutlich, dass über die Hälfte der Pflegebedürftigen in Deutschland durch Angehörige
umsorgt werden. Grafik: Statistisches Bundesamt Destatis

Viele Menschen sind im Al-
ter auf Pflege angewiesen.
Ihren Lieblingsplatz zu Hau-
se wollen sie dennoch nicht
verlassen, sondern so lange
wie möglich in gewohnter
Umgebung leben.
Bei der Mehrheit sorgen
pflegende Angehörige für
die Versorgung. Doch auch
die benötigen ab und zu ei-
ne Auszeit. Welche Lösun-
gen gibt es für Menschen,
die Urlaub von der Pflege
machen wollen?
Eine Möglichkeit ist die
Kurzzeitpflege. Der Pflege-
bedürftige wird dann für ei-
ne Zeit lang in einem Pfle-
geheim betreut. Soll die
Pflege zu Hause stattfin-
den, müssen ambulante
Pflegedienste, Nachbarn
oder Angehörige und Be-
kannte einspringen. Das
wird Verhinderungspflege
genannt. Ab Pflegegrad 2
übernimmt die Pflegeversi-
cherung die Kosten für bis
zu sechs Wochen im Jahr.
Die Verhinderungspflege
kann in Anspruch genom-
men werden, wenn die ei-
gentliche Pflegeperson für
eine bestimmte Zeit (z.B.
wegen Urlaub, Krankheit,
etc.) verhindert ist.
Die Verhinderungspflege
kann sowohl durch eine
professionelle Pflegekraft
als auch durch eine private
Ersatzpflegeperson (z.B.
Angehörige, Freunde,
Nachbarn) erfolgen.
Es ist wichtig, dass die Ver-
hinderungspflege in der
häuslichen Umgebung des
Pflegebedürftigen stattfin-
det, um den gewohnten
Rahmen zu erhalten.

Urlaub
von der
Pflege

Die häusliche Pflege hat
grundsätzlich Vorrang vor
der stationären. Die Pflege-
versicherung übernimmt für
Pflegebedürftige mit min-
destens Pflegegrad 2 die
Kosten für bestimmte am-
bulante Pflegesachleistun-
gen.

ie können in diesem
Rahmen einen Pflege-

dienst für körperbezogene
S

Pflegemaßnahmen, pflege-
rische Betreuungsmaßnah-
men sowie Hilfen bei der
Haushaltsführung bis zu ei-
nem gesetzlich vorge-
schriebenen Höchstbetrag
in Anspruch nehmen. Die-
ser richtet sich nach dem
Pflegegrad.
Schöpfen Sie den Leis-
tungsbetrag für ambulante
Pflegesachleistungen nicht
oder nicht voll für ambulan-

te Sachleistungen aus?
Dann können Sie den Rest-
betrag auch verwenden,
um eine zusätzliche Kosten-
erstattung für Leistungen
der nach Landesrecht aner-
kannten Angebote zur Un-
terstützung im Alltag zu be-
antragen. Auf diese Weise
können Sie maximal 40 Pro-
zent des jeweiligen ambu-
lanten Sachleistungsbe-
trags nutzen. wir-pflegen

Die häusliche Pflege
Sie hat immer Vorrang vor der stationären Pflege

Die häusliche Hilfe kann individuell angepasst werden. Foto: Pexels

– Sonderthema –

HÄUSLICHE UND AMBULANTE PFLEGEE



125
Jahre

Erlebnistag am Sonntag, 29. Juni

Es lohnt ein Rückblick bis 
zu den Anfängen: So war 

es die Stiftung Bethesda, die 
das Bathildiskrankenhaus auf 
Wunsch der Fürstin Bathildis 
gegründet hatte. Ursprüng-
lich als Belegkrankenhaus 
konzipiert, bot es den Ärzten 
der Region Betten zur statio-
nären Behandlung ihrer Pa-
tienten. Im Laufe der Jahre er-
weiterte man die Kapazitäten 
und Dienstleistungen. Bereits 
1913 wurde eine Isolierstati-
on eingerichtet, und während 
des Ersten Weltkriegs diente 
das Gebäude auch als Laza-
rett mit 70 Betten. Nach dem 
Krieg sicherte ein Vertrag mit 
der LVA Münster die Bele-
gung des Krankenhauses.

Nach und nach 
folgten

Erweiterungen

In den Jahren 1930, 1957 und 
1964 erfolgten bedeutende 
Erweiterungen. 1957 wandel-
te sich „Bathildis“ von einem 
Belegkrankenhaus zu einem 
modernen Krankenhaus mit 
zwei Hauptabteilungen und 
zwei Belegabteilungen; 145 

Planbetten stellte man zur 
Regelversorgung bereit. 1987 
verlegte die Stiftung Bethesda 
den Betrieb in das ehemalige 
Versorgungskrankenhaus an 
der Maulbeerallee. Mit einem 
Investitionsvolumen von 36 
Millionen D-Mark entstand 
ein modernes medizinisches 
Zentrum der Grundversor-
gung mit 290 Betten und fünf 
Hauptabteilungen. Das „Bat-
hildis“ wurde mit modernster 
Technik ausgestattet, darunter 
ein Computertomograph, ein 
ärztlich geleitetes Labor und 
eine eigene Apotheke. Ein 
Landeplatz für Rettungshub-
schrauber und eine seelsor-
gerische Betreuung durch 
einen hauptamtlichen Seel-
sorger rundeten das Angebot 
ab. Ebenso war der Einsatz 
der Christophorus Schwes-
ternschaft eine Besonderheit.
2003 trat die proDIAKO als 
weiterer Träger neben der 
Stiftung Bethesda auf. Ein 
besonderer Meilenstein in 
der jüngeren Geschichte war 
aber vor allem die Übernah-
me des katholischen Kran-
kenhauses St. Georg im Jahr 
2004, wodurch das heutige 

Zentrum der medizinischen Versorgung

Klinikum entstand. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
vereinen die Traditionen des 
Evangelischen Bathildiskran-
kenhauses, des katholischen 
Krankenhauses St. Georg und 
des Versorgungskrankenhau-
ses. 

Umfassender Ausbau 
und weitreichende  

Modernisierung

Im Frühjahr 2008 wurde das 
Klinikum umfassend um- und 
ausgebaut, um den moder-
nen Anforderungen gerecht 
zu werden. 2012 geneh-
migte das Bundeskartellamt 
den Zusammenschluss der 
proDIAKO mit dem Gesund-
heitskonzern AGAPLESION. 
Seitdem firmiert dieses Zen-
trum der medizinischen Ver-
sorgung vor Ort unter dem 
Namen AGAPLESION EV. 
BATHILDISKRANKENHAUS, 
getragen von der AGAPLE-
SION gAG (60 %) und der 
Stiftung Bethesda (40%). Als 
Krankenhaus der Regel- und 
erweiterten Schwerpunktver-
sorgung hat es 243 Planbet-
ten und fast 700 Mitarbeiter. 

Das Leistungsangebot er-
streckt sich über die Fach-
disziplinen Anästhesiologie, 
Intensiv- und Notfallmedi-
zin, Schmerztherapie, Allge-
mein-, Viszeral- und Endokri-
ne Chirurgie, Gefäßchirurgie 
und Endovaskuläre Chirur-
gie, Innere Medizin, Kardio-
logie und Gastroenterologie, 
Neurochirurgie und Wirbel-
säulenchirurgie, Neurologie 
mit Stroke Unit, Orthopädie, 
spezielle orthopädische Chir-
urgie und Rheumatologie mit 
einem zertifizierten Endo-
ProthetikZentrum, Handchi-
rurgie, Unfallchirurgie und 
Sporttraumatologie mit BG-
Zulassung, zertifiziert als re-
gionales Traumazentrum und 
als AltersTraumaZentrum so-
wie einer Belegabteilung für 
Urologie. Ein Medizinisches 
Versorgungszentrum mit 
den Praxen für Allgemein-
chirurgie, Allgemeinmedizin, 
Neurochirurgie, Neurologie, 
Orthopädie, einer Praxis für 
Radiologie sowie ein Hospiz 
runden das medizinische und 
pflegerische Angebot ab. Mit 
150 Ausbildungsplätzen ist 
die dazugehörige AGAPLESI-
ON EV. GESUNDHEITSAKA-
DEMIE WESERBERGLAND 
eine der größten Ausbil-
dungsstätten vor Ort. 
Alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter blicken stolz auf 
125 Jahre medizinische Ver-
sorgung und Innovation zu-
rück und freuen sich darauf, 
auch in Zukunft ein verläss-
licher Partner in der Gesund-
heitsversorgung von Bad 
Pyrmont und Umgebung zu 
sein. rr

Seit seiner feierlichen Ein-
weihung am 21. August 

1899 hat sich das Bathil-
diskrankenhaus zu einer 
wichtigen Institution in 

der Region entwickelt und 
ist tief mit der Geschichte 
und der Gemeinschaft von 

Bad Pyrmont verwurzelt. 
Umso feierlicher nun der 
Rückblick: 125 Jahre be-

steht das Krankenhaus – ein 
Jubiläum, das nicht selbst-

verständlich ist in einer Zeit 
des Wandels. Aus Anlass des 

stolzen Geburtstags findet 
ein Erlebnistag am Sonntag, 

29. Juni, mit vielen inte-
ressanten Einblicken und
einem bunten Programm

geboten.

Das heutige AGAPLESION  
EV. BATHILDISKRANKENHAUS Foto: Carlhermann Schmitt

Sonderveröffentlichung

VORTRAGSPROGRAMM IN DER KAPELLE
• 13:15 Uhr Titus Malms: Der Nächste, bitte!

Eine witzige lyrische Hausapotheke, außer Lachen ohne Neben-
wirkungen.

• 14:00 Uhr Dr. Jan Körfer, Chefarzt Innere Medizin
Den plötzlichen Herztod vermeiden!

• 15:00 Uhr Mohab Alshobaki, Sektionsleiter Gastroenterologie
Darmkrebs im Fokus – Die Vorsorgekoloskopie

• 16:00 Uhr Prof. Dr. Christoph von Schulze Pellengahr,
Chefarzt Orthopädie und Wirbelsäulenchirurgie, Leiter Endopro-
thetikzentrum, AGA Endofit (AGAPLESION Fast track Programm
zur Endoprothetik von Hüfte und Knie)

PROGRAMM INKL. VORTRÄGE IN DER BG-AMBULANZ
Die Unfallchirurgie – 365 Tage für Sie im Einsatz:
Dr. Dirk Kebe, Chefarzt Unfallchirurgie und Handchirurgie,
Durchgangsarzt
• Knochen kaputt, was nun?
• Operation am Kunstknochen, jetzt dürfen Sie mal operieren
• Betrunken Fahren unter polizeilicher Aufsicht
• Vortragszeiten: 13:30 Uhr, 14:30 Uhr, 15:30 Uhr, 16:30 Uhr
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AGAPLESION EV. BATHILDISKRANKENHAUS gemeinnützige GmbH
Maulbeerallee 4, 31812 Bad Pyrmont
T (05281) 99 - 0, info.bkp@agaplesion.de
www.bathildis.de/erlebnistag

Wir danken den Unterstützern und laden alle
Interessierten herzlich zu unserem Erlebnistag ein!

Sonntag
29.6.25

13-17 Uhr

• Wir begleiten Schwerstkra nd
Sterbende in Altenheime
Krankenhaus und Zuhau
• Wir unterstützen lebe zend
erkrankte Kinder und ern
• Wir bieten Begleitung rauer
für erwachsene und K
• Wir führen Palliative-C
Beratung durch

Lortzingstraße 22
31812 Bad Pyrmont
Telefon: 05281 - 9877 16
info@hospizverein-badpyrmont.de
www.hospizverein-badpyrmont.de

3
94 - 2024

125 Jahre: Wir gratulieren dem
Agaplesion Ev. Bathildiskrankenhaus zum Jubiläum.

anke un
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Care-

e 30 Jahre
1994 - 20

Wir sind für Sie da!

Ambulanter Hospiz- &
Palliativberatungsdienst

Hospiz-Verein
Bad Pyrmont e.V.

Stadtwerke Bad Pyrmont GmbH
Südstraße 3
31812 Bad Pyrmont

Tel. 0 52 81 / 915-0
Fax 0 52 81 / 915-146

info@stw-bp.de
www.stadtwerke-bad-pyrmont.de

125 Jahre Agaplesion
Evangelisches Bathildiskrankenhaus

Wir gratulieren zu 125 Jahren
Bathildiskrankenhaus!

Wir gratulieren zum Jubiläum
und wünschen für die Zukunft

alles Gute!
Fenster • Markisen
Türen • Wintergärten
Sonnenschutz
Fliegengitter

Bad Pyrmont / Hameln

Hubertusweg 7
31812 Bad Pyrmont

Kontaktieren Sieuns gerne!
t 05281 / 9470
˜ haus.hubertus@iuvare.de

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeit- &
Verhinderungspflege

• Betreuung Schwerst-
pflegebedürftiger

• Dementenpflege

Eine Einrichtung der
Iuvare Heimbetriebsges. mbH

Ihr familiärer Pflegepartner ganz in der Nähe.



• Unsere Fachabteilungen stellen sich vor
• Job-Speeddating: Lernen Sie uns als Arbeitgeber kennen!
• Besichtigung MRT
• Gesundheitsvorträge, 13:15 UhrTitus Malms „Der Nächste, bitte!

Eine witzige lyrische Hausapotheke, außer Lachen ohne Nebenwirkungen. /
14:00 Uhr Dr. Jan Körfer „Den plötzlichen Herztod vermeiden!“ /
15:00 Uhr Mohab Alshobaki „Darmkrebs im Fokus – DieVorsorgekoloskopie“ /
16:00 Uhr Prof. Dr. Christoph von Schulze Pellengahr „AGA Endofit
(unser Fast track Programm zur Endoprothetik von Hüfte und Knie“)

• Die Unfallchirurgie – 365Tage für Sie im Einsatz, Dr. Dirk Kebe, Chefarzt
Unfallchirurgie und Handchirurgie, Durchgangsarzt,
Vortragszeiten: 13:30 Uhr, 14:30 Uhr, 15:30 Uhr, 16:30 Uhr

• Hüpfburgen und Kinderschminken
• Fotobox
• Einblicke in die Arbeit des DRK: RTW, Motorrad und Drohnenstaffel
• Freiwillige Feuerwehr Bad Pyrmont mit Einsatzwagen
• Verpflegung mitWaffeln, Imbisswagen
Thomas Key & Restaurant Salut

• Tombola mit attraktiven Gewinnen; dieVerlosung findet um
16.30 Uhr im Eingangsbereich statt.

Buntes Programm
Drinnen & Draußen

125
Jahre

125 Jahre sind ein gu-
ter Grund, Geschich-
te und Gegenwart des
Bathildiskrankenhau-
ses zu feiern. Der Er-
lebnistag mit einem
bunten Programm im
Innen- und Außenbe-

reich findet statt am
Sonntag, 29. Juni, von
13 bis 17 Uhr und bie-
tet teils auch exklusive
Einblicke in abgeteil-
te Bereiche der OPs,
Intensivstation und
Funktionsdiagnostik

ERLEBNISTAG
Wir feiern Jubiläum –
125 Jahre Bathildiskrankenhaus mit einem

k.

Geschichtliches zum
Bathildiskrankenhaus

Ankündigung der feierlichen
Einweihung 1899 im Pyrmonter
Wochen- und Kreisblatt.

Maßgeblichen Einfluss
auf den Bau des Kranken-

hauses hat die Fürstin Bathildis
von Waldeck genommen,
nach der das Krankenhaus
dann auch benannt wurde.

Das alte
Bathildiskrankenhaus

an der Löwenser
Straße.

Weitere Informationen,
QR-Code scannen.
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Im Friedensthal 46 • 31812 Bad Pyrmont
T (05281) 914 - 250

info.hbp@agaplesion.de
www.hospiz-bethesda.deWir gratulieren zum

125-jährigen Jubiläum!

Wir gratulieren dem
AGAPLESION

EV. BATHILDISKRANKENHAUS
zum 125-jährigen Jubiläum!

www.staatsbad-pyrmont.de
Nds. Staatsbad Pyrmont Betriebsges.mbH
Heiligenangerstr.6, 31812 Bad Pyrmont

GlückwunschGlückwunschGlückwunsch
zum Jubiläum!
Glückwunsch
zum Jubiläum!

www.elektroma.de

Fachgeschäft für Farben, Lacke und Tapeten
Malerarbeiten für jeden Anspruch

Kilianstraße 12
32676 Lügde
Tel. 0 52 81 / 98 90 21
Fax 0 52 81 / 7 72 87
Mobil 0177 / 3 23 26 59

Wir gratulieren zum Jubiläum und bedanken
uns für die gute Zusammenarbeit!

Öffnungszeiten: Do. – So. 13 – 18 Uhr
(nur bei gutem Wetter)

Genießen Sie tolle Kaffee und Kuchenspezialitäten
und ganz exklusiv Arolser Pils und Waldecker dunkel.

Kommt vorbei, genießt
Bad Pyrmonts schönsten Ausblick
Schlossstraße 13 • Bad Pyrmont
Tel 0171/61 28 320

Kaffeehaus im SchlossKaffeehaus im Schloss

Tel. 0171/61 28 320

Ihr Partner
bei den

Staatsbad
Veranstaltungen!

Partyservice
Schmidt

Pyrmonter Straße 23
31812 Bad Pyrmont
Tel. 05281 3689

www.PartyserviceSchmidt.de Herzlichen Glückwunsc
h zum

Jub
iläu

m!



• Unsere Fachabteilungen stellen sich vor
• Job-Speeddating: Lernen Sie uns als Arbeitgeber kennen!
• Besichtigung MRT
• Gesundheitsvorträge, 13:15 UhrTitus Malms „Der Nächste, bitte!

Eine witzige lyrische Hausapotheke, außer Lachen ohne Nebenwirkungen. /
14:00 Uhr Dr. Jan Körfer „Den plötzlichen Herztod vermeiden!“ /
15:00 Uhr Mohab Alshobaki „Darmkrebs im Fokus – DieVorsorgekoloskopie“ /
16:00 Uhr Prof. Dr. Christoph von Schulze Pellengahr „AGA Endofit
(unser Fast track Programm zur Endoprothetik von Hüfte und Knie“)

• Die Unfallchirurgie – 365Tage für Sie im Einsatz, Dr. Dirk Kebe, Chefarzt
Unfallchirurgie und Handchirurgie, Durchgangsarzt,
Vortragszeiten: 13:30 Uhr, 14:30 Uhr, 15:30 Uhr, 16:30 Uhr

• Hüpfburgen und Kinderschminken
• Fotobox
• Einblicke in die Arbeit des DRK: RTW, Motorrad und Drohnenstaffel
• Freiwillige Feuerwehr Bad Pyrmont mit Einsatzwagen
• Verpflegung mitWaffeln, Imbisswagen
Thomas Key & Restaurant Salut

• Tombola mit attraktiven Gewinnen; dieVerlosung findet um
16.30 Uhr im Eingangsbereich statt.

Buntes Programm
Drinnen & Draußen

125
Jahre

125 Jahre sind ein gu-
ter Grund, Geschich-
te und Gegenwart des
Bathildiskrankenhau-
ses zu feiern. Der Er-
lebnistag mit einem
bunten Programm im
Innen- und Außenbe-

reich findet statt am
Sonntag, 29. Juni, von
13 bis 17 Uhr und bie-
tet teils auch exklusive
Einblicke in abgeteil-
te Bereiche der OPs,
Intensivstation und
Funktionsdiagnostik

ERLEBNISTAG
Wir feiern Jubiläum –
125 Jahre Bathildiskrankenhaus mit einem

k.

Geschichtliches zum
Bathildiskrankenhaus

Ankündigung der feierlichen
Einweihung 1899 im Pyrmonter
Wochen- und Kreisblatt.

Maßgeblichen Einfluss
auf den Bau des Kranken-

hauses hat die Fürstin Bathildis
von Waldeck genommen,
nach der das Krankenhaus
dann auch benannt wurde.

Das alte
Bathildiskrankenhaus

an der Löwenser
Straße.

Weitere Informationen,
QR-Code scannen.

Seit 125 Jahren steht das AGAPLESION EV. BATHILDIS-
KRANKENHAUS BAD PYRMONT für medizinische
Kompetenz, menschliche Zuwendung und zuverlässliche
Versorgung. Dieses beeindruckende Jubiläum ist ein
Zeichen für Engagement, Beständigkeit und Vertrauen.

Ein großer Dank gilt allen Mitarbeiter:innen, die mit
Fachwissen, Herz und Einsatz täglich zumWohle der
Patientinnen und Patienten wirken.

Wir gratulieren herzlich und wünschen für die Zukunft
weiterhin viel Erfolg und Zusammenhalt!

Die Kolleg:innen der AGAPLESION WOHNEN
UND PFLEGEN Einrichtungen in Bad Pyrmont

www.bethanien-pyrmont.de

Wir gratulieren! k
Bathildis-

krankenhaus

JAHRE

www.fachklinik-bad-pyrmont.de

m&i-Fachklinik
Bad Pyrmont

Auf der Schanze 3
31812 Bad Pyrmont

Telefon 05281 6210-0
info@fachklinik-bad-pyrmont.de

Wir wünschen

ALLES GUTE
ZUM
JUBILÄUM

Bgm.-Nolte-Straße 5
31812 Bad Pyrmont
Telefon 05281 60530

Eine Einrichtung im Verbund
katholischer Altenhilfe Paderborn

Herzliche Glückwünsche
zum 125-jährigen
Jubiläum.

Das St. Laurentius Bad Pyrmont
Pflege + Wohnen gratuliert dem
Bathildiskrankenhaus herzlich
zu seinem Jubiläum!

Wir bedanken uns für die gute
Zusammenarbeit und wünschen
dem gesamten Team weiter-
hin viel Erfolg, Gesundheit und
Freude bei der Arbeit. Auf viele
weitere erfolgreiche Jahre!

125 Jahre im Dienste der125 Jahre im Dienste der
Medizin und für die Gemeinschaft –Medizin und für die Gemeinschaft –

wir gratulieren herzlich!

Fachgeschäft für Farben, Lacke und Tapeten
Malerarbeiten für jeden Anspruch

Kilianstraße 12
32676 Lügde
Tel. 0 52 81 / 98 90 21
Fax 0 52 81 / 7 72 87
Mobil 0177 / 3 23 26 59

Wir gratulieren zum Jubiläum und bedanken
uns für die gute Zusammenarbeit!

Herzlichen Glückwunsc
h zum

Jub
iläu

m!
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Extertal-Bösingfeld (rr). Mit viel
Elan und ehrenamtlichem Ein-
satz setzte sich der Verein Mar-
keting Extertal e. V. im abgelau-
fenen Berichtsjahr für Extertals
Firmen, Vereine und Bürger ein
und konnte am Dienstagabend
in der „Auszeit“ am Senkenberg
eine beeindruckende Bilanz zie-
hen. Andrea Christiansen leitete
als Vorsitzende eine Mitglieder-
versammlung, die von Konst-
ruktivität und Harmonie ge-
prägt war, unterfüttert mit zahl-
reichen Fakten, die Geschäfts-
stellenleiterin Christine Ewers
und Stephanie Pieren, Redak-
teurin des Info-Magazins „Exter-
tal Spiegel“, lieferten.
Christine Ewers zählte zahlrei-
che Veranstaltungen auf, die der
Verein organisiert und unter-
stützt hatte. Zehn Wanderungen
hatten Dorfgemeinschaften, Hei-
matvereine und Wanderführer
angeboten, die sehr gut organi-
siert und besucht waren, Ostern
gab es die Ostereiersuche im
Park mit Potenzial und im März
das Burgshopping auf Burg
Sternberg. 31 Aussteller boten
schöne Dinge aus Kunsthand-
werk, Mode und Wellness und
konnten mit den Umsätzen zu-
frieden sein.
Jazz und Schwoof in Schönha-
gen zog mit einem abwechs-
lungsreichen Rahmenprogramm
sehr viele Besucher an, und Vor-
träge von Rechtsanwalt und No-

tar Uwe Backhaus zum Erbrecht
sowie von Paarberaterin und
Coachin Maren Westphal hatten
interessierte Zuhörer. Ebenfalls
gut besucht war die Autorenle-
sung von Karl-Dieter Reineking
auf Burg Sternberg. Auch Projek-
te wie „Extertaler Themenwege“
wurden kräftig unterstützt, und
die dazu in einer Auflage von
7 500 Exemplaren gedruckte Bro-
schüre ist schon fast vergriffen.
Auf eine Summe von rund
20 000 Euro beliefen sich Verkäu-
fe und Rückerstattungen aus
dem Extertal-Gutschein, und die
Dorfgemeinschaften wurden für
die Weihnachtsbeleuchtung mit
insgesamt 95 Sternen finanziell

gefördert.
Der Ausblick auf 2025/2026 ent-
hielt unter anderem eine Lesung,
die Fortsetzung der rechtsanwalt-
lichen Vortragsreihe sowie das
Burgshopping, das Wanderpro-
gramm und „Jazz und Schwoof
auf dem Hof“. Und natürlich
setzt sich der Verein weiterhin
für die Fortsetzung bestehender
Projekte ein.
Redakteurin Stephanie Pieren
konnte berichten, dass vier Aus-
gaben des „Extertal Spiegel“ er-
schienen waren und appellierte
an die Anwesenden, das Maga-
zin wegen der gestiegenen Her-
stellungskosten mit Anzeigen-
schaltungen zu unterstützen.

Zudem erläuterte sie den Pro-
duktionsweg, der wegen redakti-
oneller Arbeit, Fotografieren,
Layout, Montage und Druck viel
Zeit benötige. Die lange Vorlauf-
zeit bedinge, dass Beiträge und
Anzeigen bitte frühzeitig an die
Redaktion gegeben werden soll-
ten.
Zügig und einstimmig gingen
die Wahlen zum Vorstand über
die Bühne. Andrea Christiansen
wurde als Vorsitzende wiederge-
wählt, ebenso als Stellvertreterin-
nen Ulrike Frevert, Wibke Schö-
ben und Dorothee Ewers. Neu in
den Vorstand rückt Lisa Bökhaus
für die ausgeschiedene Stepha-
nie Brakemeier.

Mit viel Elan für Extertal
Verein Marketing Extertal kann beeindruckende Bilanz vorlegen

Stephanie Brakemeier (ausgeschiedene Stellvertreterin) und der gut aufgestellte Marketing Extertal e. V.
mit Dorothee Ewers, Richard Tölle, Ulrike Frevert, (hinten), Lisa Bökhaus, Geschäftsstellenleiterin Christi-
ne Ewers, Andrea Christiansen (Vorsitzende), Stephanie Pieren und Lars Pieper (von links). Foto: RR

Kalletal-Hohenhausen. Laut
Mitteilung der Gemeinde Kalle-
tal wurde das Trinkwasser aus
dem Brunnen Öfingstal in Ho-
henhausen seit April 2024 stän-
dig mit Chlor desinfiziert, da es

dort eine mikrobiologische Be-
lastung gab. Seit Freitag vergan-
gener Woche (13. Juni) erfolgt
die Desinfektion des Trinkwas-
sers mit einer UV-Anlage, so-
dass die Chlorung auf Anord-

nung des Kreises Lippe ab so-
fort eingestellt worden ist. Das
noch im Rohrleitungssystem
befindliche Chlor sollte spätes-
tens bis an diesem Wochenende
abgebaut sein.

Chlorung des Trinkwassers ist eingestellt worden

Extertal. Die nächste Sitzung
des Seniorenbeirates der Ge-
meinde Extertal findet am Mitt-
woch, 2. Juli, statt. Beginn ist
um 15 Uhr im Bürgersaal des
Rathauses Extertal, Mittelstraße

36, in Bösingfeld. Die Sitzung
ist öffentlich. Unter anderem
stellt Michael Protte vom Natur-
schutzbund, Gruppe Extertal,
das Biotop-Gelände neben der
Sekundarschule Nordlippe vor.

Seniorenbeirat tagt am 2. Juli

Sonnenschutz Terrassenüberdachungen
Glashäuser Wintergärten Glas-Faltwände

Fenster & Türen Einbruchschutz
50 JAHRE MEISTERBETRIEB

Thomas Streit GmbH & Co. KG I
Weststraße 35 I 32657 Lemgo
fon 05261 96690 I streit-lemgo.de
mail info@streit-lemgo.de

Inh. Eduard Ils – Ihr kompetenter Steinmetzfachbetrieb

Rund um Stein

Außenpodeste • Innen- u. Außenfensterbänke
Bad-, Fassaden- u. Kaminverkleidungen • Küchenarbeitsplatten
Freitragende Treppen • Grabmäler • Skulpturen • Steinteppiche

Telefon: 05265 955 60 30
Mittelstraße 61, 32694 Dörentrup

info@rund-um-stein.de www.rund-um-stein.de

– Sonderthema – – Sonderthema –

GaRtEN und tERRaSSE

Für viele Hausbesitzer ist
die Terrasse das Sommer-
wohnzimmer – ein Ort der
Entspannung und Begeg-
nung für die ganze Familie
im Grünen. Damit sie op-
tisch sowie funktional über-
zeugt und zum Lebensstil
passt, sollte der Freisitz
frühzeitig in die Hauspla-
nung einbezogen werden.

esonders im Fertighaus-
bau mit seiner kurzen

Bauzeit lohnt sich voraus-
schauendes Planen: So kann
die Terrasse direkt nach
dem Hausbau realisiert und
von Anfang an genutzt wer-
den. „Haus und Terrasse ge-
meinsam zu planen, schafft
in vielerlei Hinsicht einen
Mehrwert – gestalterisch,
funktional wie auch wirt-
schaftlich, denn nachträgli-
che Arbeiten können mitun-
ter teuer werden“, so Fabi-
an Tews, Pressesprecher des
Bundesverbandes Deut-
scher Fertigbau (BDF).
Besonders bei Neubauten
empfiehlt es sich, die Terras-
se gleich bei der Hauspla-
nung mitzudenken. Auf die-
se Weise lassen sich Strom-

B

und Wasseranschlüsse,
Übergänge vom Haus zur
Terrasse und auch Erdarbei-
ten effizient ausführen und
unnötige Zusatzkosten im
Nachhinein vermeiden.
„Der Fertigbau zeichnet
sich durch eine präzise Plan-
barkeit aus, da der hohe
Vorfertigungsgrad eine opti-
male Abstimmung von
Haus- und Außengestaltung
ermöglicht,“ so Tews.
Die richtigen Materialien bil-
den die Basis für eine lang-
lebige, pflegeleichte und
ästhetisch ansprechende
Terrasse. Witterungsbestän-
dige Hölzer, Naturstein oder
moderne Verbundwerkstof-
fe vereinen Funktionalität
mit stilvoller Gestaltung und
reduzieren den Pflegeauf-
wand. Auch die Lage spielt
eine entscheidende Rolle:
Eine Südterrasse bietet
ganztägig Sonne, während
eine Ost- oder Westlage für
angenehme Lichtverhältnis-
se am Morgen oder Abend
sorgt. Bei der Planung des
Freisitzes sollte man die zu-
künftige Nutzung einbezie-
hen. Soll die Terrasse ein ru-
higer Rückzugsort sein oder

Platz für die ganze Familie,
Gäste und gesellige Aben-
de bieten? Diese Überle-
gung gilt es möglichst früh
in die Planung einfließen zu
lassen, um bestmögliche Lö-
sungen zu finden.
Sichtschutz, Überdachung
und Begrünung schaffen Pri-
vatsphäre und machen die
Terrasse ganzjährig nutzbar.
Pflanztröge, Holztrennwän-
de oder Rankhilfen sowie
Pergolen oder textile Son-
nensegel geben dem Au-
ßenbereich Struktur und er-

zeugen eine gemütliche At-
mosphäre. Lichtquellen wie
LED-Spots, Wandleuchten
oder mobile Solarleuchten
ergänzen den Freisitz mit ei-
ner stimmungsvollen Be-
leuchtung für gemütliche
Abende. „Baufamilien wol-
len den Garten als Verlänge-
rung ihres Wohnraums nut-
zen“, sagt der BDF-Spre-
cher. „Wenn Haus und Au-
ßenbereich zusammen ge-
dacht werden, formt sich ein
durchgängiges Lebensge-
fühl.“ red

Gestaltung mit Weitblick
Frühzeitige Terrassen-Planung zahlt sich langfristig aus

Ein auskragendes Dach schließt die Terrasse in das Gesamtbild des
Gebäudes ein und schützt sie vor Witterungseinflüssen.

Foto: BDF/Baufritz/Tom Jasny

Kalletal-Hohenhausen (red). In
Hohenhausen muss ab Montag,
23. Juni, bis voraussichtlich Frei-
tag, 15. August für circa acht
Wochen die „Lemgoer Straße“
(B 238) auf Höhe der Hausnum-

mer 53 – 57 auf rund 60 Meter
Länge für den gesamten Fahr-
zeugverkehr in beiden Fahrtrich-
tungen voll gesperrt werden. Da-
von betroffen sind auch der öf-
fentliche Personennahverkehr,

die Rettungsdienste und die
Müllabfuhr. Fußgänger- und
Radfahrer können während die-
ser Zeit den vorhandenen Geh-
weg an der Lemgoer Straße bzw.
einen Notgehweg nutzen.

Vollsperrung bis 15. August
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Terrassendielen Kiefer
MøreRoyal Concise®grau
• 28 x 145 mm
• druckimprägniert und

im Ölbad getrocknet
• einseitig strukturgehobelt
• Längsseiten gefast
• Längen: 360, 420, 480 cm

Mehr Inspirationen
www.holz-speckmann.de/katalog-welt

Terrassendielen Kiefer 
MøreRoyal Concise®

  einseitig strukturgehobelt

  Längen: 360, 420, 480 cm

MøreRoyal Concise®
Terrassendielen Kiefer 
MøreRoyal Concise®grauMøreRoyal Concise®grauMøreRoyal Concise®

WIR BIETEN

M E H R :
· Attraktive Preis

e

· Fachberatung

· Liefer-/Montage
service

· Aufmaßservice
vor Ort

MøreRoyal® Skandinavische
Kiefer für stilvolle Terrassen

• Qualitätsprodukt aus Norwegen!
• Druckimprägniert & in Öl vakuumgetrocknet
• Langlebig & pflegeleicht – Nachbehandlung
erst nach 6–7 Jahren nötig

• UV-beständig & formstabil
• Strukturierte Oberfläche im „Sawcut“-Design
• 70% PEFC-zertifiziertes Holz
aus nachhaltiger Forstwirtschaft

• Dauerhaftigkeitsklasse 1,
die höchste Stufe für Holz im Außenbereich

7,95€/lfm
statt 8,45 €

Unterkonstruktion Kiefer MøreRoyal schwarz,
48 x 73 mm, L: 420 cm, druckimprägniert und
im Ölbad getrocknet, gehobelt, Kanten gefast

statt 7,45 6,95 €/lfm

FACHMARKT // AUSBAU / BODEN / TÜREN / GARTEN

Holz-Speckmann GmbH & Co.KG | Im Seelenkamp 8 | 32791 Lage | Tel. 05232 9 51 00-0 | www.holz-speckmann.de

Alle Angebote solange der Vorrat reicht. Modell-, Farb- und Maßabweichungen sowie Preisirrtümer und Liefermöglichkeiten sind vorbehalten. Alle Preise in Euro, inkl. ges. MwSt.

Extertal (red). Ein besonderes
Naturerlebnis stand für die Ki-
ta-Gruppe der CJD-Kindertages-
stätte Extertal auf dem Pro-
gramm: Im Rahmen der Natur-
woche besuchten 20 Mädchen
und Jungen im Alter von drei
bis sechs Jahren an einem Vor-
mittag gemeinsam mit ihren Er-
zieherinnen den Naturschutz-
bund (Nabu) im Extertal. Beglei-
tet wurden sie dabei von Micha-
el Protte und seinem engagier-
ten Team, die es sich zur Aufga-
be gemacht haben, Kindern auf
spannende und altersgerechte
Weise die heimische Tier- und
Pflanzenwelt näherzubringen.
Mit großer Neugier und offenen

Augen erkundeten die kleinen
Naturforscher das Gelände. Wel-
che Tiere leben eigentlich bei
uns? Wo verstecken sie sich, wie
verhalten sie sich und warum
sind sie wichtig für unsere Um-
welt? Diesen und vielen weite-
ren Fragen gingen die Kinder
auf den Grund. Wie eine lange,
bunte Raupe bewegte sich die
Kitagruppe über die Wiese. Die
Kinder konnten Käfer beobach-
ten, Vögel hören und lernten,
wie man Spuren im Wald ent-
deckt. Auch über den Lebens-
raum von Igel, Fuchs und Co.
wurde kindgerecht gesprochen.
Die Begeisterung war groß: Mit
strahlenden Augen, vielen Fra-

gen und einem Rucksack voller
neuer Eindrücke kehrten die
Kinder von ihrem Ausflug zu-
rück.

Der Naturtag mit der Nabu-
Gruppe war für alle ein tolles
Erlebnis und hat sicher bei dem
einen oder anderen das Interes-

se zur Natur nachhaltig ge-
weckt. Zum Abschied bekam je-
des Kind noch ein Pixi-Buch ge-
schenkt.

Kleine Forscher erkunden Flora und Fauna
Mädchen und Jungen aus der CJD-Kindertagesstätte Extertal besuchen die Nabu-Gruppe

CJD-Kita-Kinder besuchen die Nabu-Gruppe im Extertal. Foto: pr.

Extertal-Silixen (red). Sommerli-
che Temperaturen herrschten
beim traditionellen Boule-
Pfingst-Turnier“ des VSV Teuto-
nia Silixen. Zehn Teams in zwei
Gruppen, im Spielmodus Jeder
gegen Jeden, traten an.
Die Vorrunde be-
endeten die Favo-
riten „Bünte Bau“
und die „Un-
glaublichen“ als
Gruppensieger.
Als Gruppenzwei-
te qualifizierten
sich die „Sport-
warzen“ um
Teamchef Jens Schnitgerhans
sowie die „Kugelblitze“ mit
Teamchef Phillip Brandt.
Hervorzuheben ist die erstmali-
ge Teilnahme von zwei reinen
Damenmannschaften: die „Bier-

königinnen“
um Lara Hild
und die

„Wurfgeschwister“ um Sandra
Lange. Die zu diesem Zeitpunkt
ausgeschiedenen Teams erhiel-
ten als Trostpreis Prosecco und
Rotwein. In den Halbfinals
konnten die „Unglaublichen“ ge-

gen die „Kugelblitze“ sowie
„Bünte Bau“ gegen die „Sport-
warzen“, den groß angekündig-
ten „Generationswechsel“ noch
einmal abwehren.
Im spannenden Finale der bes-
ten Boule-Teams Silixens setzte
sich nach langer titelloser Zeit
mal wieder „Bünte Bau“ mit 13:4

durch. Boulechef Mario Demtrö-
der bedankte sich bei allen Teil-
nehmern mit italienischen Wei-
nen. Hervorzuheben ist der
grandiose Einsatz am Büfett und
an der Theke von Ina Behrens,
Gerd Frevert und Tennischef
Dieter Wallenstein. Zum Dank
gab es ebenfalls Spitzenweine.

In Silixen rollen die Kugeln
Erfolgreiches Boule-Turnier des VSV Teutonia mit zehn Mannschaften

Die strahlenden Sieger des diesjährigen Pfingst-Turniers. Kleines Bild, von links: Rai-
ner Dähre, Ralf Elsner und Heiko Bünte. Fotos: pr.

Extertal-Laßbruch. Im Freibad
Laßbruch findet an diesem
Sonntag, 22. Juni, der alljährli-
che gemeinsame Freibadgottes-
dienst der Kirchengemeinden
Almena, Bösingfeld und Silixen
statt. Beginn ist um 11 Uhr. In
diesem Jahr wird es auch wieder
eine Taufe geben. Wie immer ist
für das leibliche Wohl mit Kaf-
fee und Kuchen gesorgt. Außer-
dem gibt es Bratwürstchen vom
Grill. Bei schlechtem Wetter fin-
det der Gottesdienst mit Taufe
in der Laßbrucher Kapelle statt.
Kaffee und Kuchen wird es
dann aber trotzdem im Freibad-
geben. Weitere Informationen
finden Interessierte unter
www.freibad-lassbruch.de oder
auf Facebook und Instagram.

Gottesdienst
im Freibad

Extertal-Göstrup (red). Premie-
re in Göstrup: Für Samstag, 28.
Juni, lädt die Dorfgemeinschaft
Göstrup e. V. zum 1. Göstruper
Schürzenfest ein.
Das Fest beginnt um 14 Uhr
und findet am Areal Backhaus /
Teich statt. Gestartet wird das
Fest mit einem Kochwettbe-
werb. Sieben Teams aus Exter-
taler Vereinen und Gruppierun-
gen treten gegeneinander an
und präsentieren ihre Gerichte
vor einer ausgewählten Juri.
Auch das Out-fit der Teams soll
prämiert werden. Die Gewinner
dürfen sich auf die Krönung
zum ersten Göstruper Schür-
zenkönig oder Königin freuen.
Als Beiprogramm werden Spie-
le angeboten, wie ein Ge-
schmacks- und Geruchsquiz an

dem sich Jung und Alt versu-
chen können. Eierlaufen, Rie-
senseifenblasen und vieles
mehr ergänzen das Rahmen-
programm.
Fürs leibliche Wohl ist ebenfalls
gesorgt: Es werden „Lippische
Pickert“ mit verschiedenen tra-
ditionellen Aufstrichen und
sommerliche Getränke zum
Kauf angeboten.
Die Veranstalter würden sich
freuen, wenn Besucher in
Schürzen und Kitteln zum Fest
kommen und etwas aus ihrer
Küche mitbringen, auf dem
musiziert, getrommelt werden
kann. Der Plan ist, einen Spül-
mannzug zu bilden. „Gleich-
schritt marsch“ ist ausdrücklich
unerwünscht. Weitere Infos un-
ter www.goestrup.de.

Die Göstruper feiern
ihr 1. Schürzenfest
Schürzen und Kittel erwünscht
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Barntr.-Alverdissen,EG, 3 ZKD, 85 
m², Stellpl. % (01 71) 8 30 99 26

Autozubehör

Konrad-Adenauer-Str. 38 I 31737 Rinteln I Tel. 05751 6004
MARTIN BENDIG Geschäftsführer

TÜV/AU Abnahme
KFZ-Meisterwerkstatt

Empfehlungen

SBZ Schuldnerberatung
Kurzfristige Terminemöglich!

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle.
 05751 / 9932480

www.sbz-schuldnerberatung.de

Brauchen Sie
einen Handwerker?

Günstig: Baumpflege, Baumfällung, 
Heckenschnitt, Rodungsarbeiten, 
Vertikutieren und Rasenmähen 
% (01 57) 34 13 27 37

Dach- und Solarplatten-Reinigung, 
Malerarbeiten, Fassadenanstriche, 
% (01 57) 34 13 28 66

Sofort Termine frei: für Innen-Maler-, 
Putz-, Maurer-, Pflaster-, Garten-
arbeiten, Entrümpelung, Entsor-
gung, Abriss etc. (0163) 3961004

Impressum

Informationsträger für
Barntrup, Dörentrup,
Kalletal, Extertal
Herausgeber und Verlag:
Nordlippischer Anzeiger GmbH
Geschäftsführung:
Nicole Lödige, Julia Niemeyer
Mittelstraße 15 | 32699 Extertal
Tel. 0 52 62 - 9 99 22
www.nordlipper.de
info@nordlipper.de
Redaktion: Nicole Lödige (verantwortlich)

Druck:
Deister- und Weserzeitung
Verlagsgesellschaft mbH & Co.KG
Druckzentrum Hottenbergsfeld,
Carl-Wilhelm-Niemeyer-Straße 15,
31789 Hameln

Gültig ist die Preisliste vom
1. Januar 2025

Badsarnierung % (01 60) 97 73 96 54

Campingfahrzeuge

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen % 0 39 44 - 3 61 60 www.wm- 
aw.de Fa.

Kaufgesuche

Ankauf von alten u. neuen Fotoappa-
raten wie z.B. Leica, Nikon, Contax 
usw. Gerne auch ganze Sammlun-
gen, Ferngläser und Mikroskope.
Homburgstrasse 23, Bodenwerder 
% (0 55 33) 40 84 49

Wir kaufen aus Erbnachlässen Mün-
zen, Briefmarken, Urkunden, Fotos, 
Kristall, Uhren, Militaria, Möbel, 
Porzellan, Bestecke, Bilder usw... 
Homburgstrasse 23, Bodenwerder 
% (0 55 33) 40 84 49

Maurer - und Putzarbeiten. Wir haben 
noch Termine frei. % (01 52) 
12 67 06 84

Malerarbeiten. Wir haben noch 
Termine frei. % (01 52) 12 67 06 84

Bitte beachten Sie in der heutigen Ausgabe die
attraktiven Prospekte folgender Kunden:

BEILAGENHINWEIS

Der Kontakt für Ihre Beilagenbuchung: Tel. 0 52 62 / 9 99 22
auch über Nordlippe hinaus!

Einige Kunden belegen nur Teilausgaben, deshalb ist es möglich, dass Sie
eventuell nicht alle Beilagen in Ihrem Nordlipper vorfinden.

Bad Pyrmont (sar). Die Eger-
länderbesetzung des Luftwaf-
fenmusikkorps Münster ist
wieder unterwegs. Die Musi-
kerinnen und Musiker sind
am Dienstag, 24. Juni, zu
Gast im Kurpark Bad Pyr-

mont. Die Gäste dürfen sich auf
mitreißende Blasmusik und
echte Egerländer-Klänge freuen.
Es ist in diesem Jahr das erste
Benefizkonzert des veranstal-
tenden Rotary Clubs Bad Pyr-
mont. Beginn ist um 19 Uhr.

Der Eintritt ist frei; es wird
um Spenden gebeten. Der Er-
lös kommt Not leidenden
Kindern auf dem Balkan zu-
gute. Zudem werden Hilfs-
projekte des Pyrmonter Rota-
ry Clubs vor Ort unterstützt.

Benefizkonzert des Luftwaffenmusikkorps

Musikerinnen und Musiker des Luftwaffenmusikkorps spielen am kommenden Dienstag im Kur-
park Bad Pyrmont. Foto: pr.

Kreis Lippe (red). Die Industrie-
und Handelskammer Lippe zu
Detmold (IHK Lippe) macht da-
rauf aufmerksam, dass E-Mails
mit betrügerischen Zahlungs-
aufforderungen samt Schadsoft-
ware im Umlauf sind.
Die E-Mail enthält eine gefälsch-
te Rechnung, die angeblich von
der „mobile.de GmbH“ stam-
men soll. In der vermeintlichen
Rechnung ist ein Link enthal-
ten. Beim Anklicken des Links
besteht die Gefahr, dass eine

schädliche Datei heruntergela-
den und dadurch Schäden am
Computersystem des Abrufen-
den angerichtet sowie Daten
ausgespäht werden können. In
der „Rechnung“ wird zur Be-
gleichung einer angeblichen
Forderung in mittlerer dreistelli-
ger Höhe aufgefordert.
Die IHK Lippe rät dringend, sol-
che E-Mails zu löschen, keine
Zahlung zu leisten und sich bei
Unsicherheiten an ihre IT-An-
sprechpartner zu wenden.

Betrüger senden
Schadsoftware
Falsche Zahlungsaufforderungen

Detmold (red). Die Stuten- und
Fohlenschau des Verbandes der
Lippischen Pferdezüchter e. V.
findet am Samstag, 28. Juni, ab
9 Uhr in der Cherusker-Arena
in Detmold-Remmighausen
statt. Diese Schau findet nur
einmal jährlich statt. Eine Kom-
mission aus Münster vom West-
fälischen Pferdestammbuch
und vom Landgestüt aus Waren-
dorf beurteilt die Fohlen des
Jahrgangs 2025 und die jeweili-
gen dreijährigen Stuten. Hier
geht es nicht nur um wertvolle
Deckgeldgutscheine für die Sie-
ger und Platzierten, sondern
auch um Titel wie „Goldfohlen-
prämie“, „Verbandsprämienstu-

te“ oder etwa für die Zulassung
zur Eliteschau.
Die Starterfelder beliefen sich in
den letzten Jahren auf ca. 50 bis
60 Fohlen, die in Begleitung ih-
rer Mütter kommen, und jun-
gen Stuten. All diese vierbeini-
gen Teilnehmer sind von ihren
Züchtern natürlich dafür bes-
tens und liebevoll herausgeputzt
worden. Das Richtergremium
kommentiert bei der Platzie-
rung jedes einzelne Fohlen.
Für die Zuschauer gibt es eine
ansprechende Bewirtung im
herrlichen Ambiente der Che-
rusker-Arena. Die Lippischen
Pferdezüchter freuen sich über
interessierte Zuschauer.

Fohlenschau in der Arena
Zuschauer sind willkommen

Vermietungen

Aerzen, helle 3-Zi-Whg., 97 m², 1.ETG,
Tageslichtbad, Wanne/Dusche, gr. 
Balkon/Markise, el. Rolläden, sep. 
Gäste-WC, Abst.Raum, max. 2 
Pers., solvent, KM 590 * + NK + MK 
% (0 51 54) 15 34

BP, 3-Zi-Penthouse Whg., 76 m², Par-
kett, renov., 50 m² Terrasse, EBK, 
Tageslichtbad, Keller, KM 665 *, 
NK 185 * % (01 73) 7 27 71 71

Stadt Rinteln | Klosterstr. 19 | 31737 Rinteln | Telefon: 05751 403-119
www.rinteln.de | stadt rinteln-stadtverwaltung | stadt_rinteln

Nähere Einzelheiten finden Sie unter:
www.rinteln.de/stellenausschreibungen

Werden Sie Teil unseres Teams!
Folgende Stellen (w/m/d) sind zu besetzen:

• Kindertagesstättenleitung Strücken,
Waldkindergarten „Die Heidestrolche“

• Erzieher/Heilerziehungspfleger VZ/TZ
verschiedene Kindertagesstätten

Weitere
Informationen:

im Konz
dt R

inte
ln

im Konzern
StadDabei sein

Stellenangebote

Wir gestalten
Ihren Erfolg

Wir gestalten
Ihren Erfolg

Ralf Leopold
Medienberatung

Tel. 0 52 62 / 9 99 22

Nordlippischer Anzeiger GmbH
Mittelstraße 15 · 32699 Extertal

r.leopold@nordlipper.de

Kreis Lippe (red). In Lippe stei-
gen die Temperaturen zum Wo-
chenende erneut. Um die 30
Grad Celsius sollen es am
Samstag und Sonntag werden,
Das Gesundheitsamt des Krei-
ses Lippe gibt Tipps für heiße
Tage, denn hohe Temperaturen
belasten den Kreislauf. „Beson-
ders ältere und pflegebedürftige
Menschen, Kinder und chro-
nisch Kranke mit Herz- oder
Bluthochdruckproblemen leiden
unter extremer Hitze. Sie soll-
ten daher kühle Orte aufsuchen,
viel trinken und auf die Anzei-
chen einer Überhitzung wie
Kopfschmerzen, Schwindel und
Schwäche achten“, erklärt Kers-
tin Ahaus, Leiterin des Kreisge-
sundheitsamtes.
Gerade ältere und pflegebedürf-
tige Menschen trinken oft zu
wenig. Wenn der Körper weni-
ger Wärme abgibt, kann es zu
einer lebensgefährlichen Über-

hitzung kommen. Daher emp-
fiehlt das Gesundheitsamt, aus-
reichend zu trinken, auch wenn
man keinen Durst hat. Alkohol-
freie Getränke wie Wasser, ver-
dünnter Saft, oder Tee eignen
sich am besten. Nicht ratsam
sind Getränke, die Alkohol ent-
halten. Sie veranlassen den Kör-
per, mehr auszuscheiden, als
getrunken wurde – auch hier
droht Austrocknen. Eisgekühlte
Getränke in großen Mengen
können zu Magenbeschwerden
führen und sollten daher ver-
mieden werden. Empfehlens-
wert sind außerdem viel Gemü-
se, Salate und wasserreiches
Obst.
Sinnvoll ist es auch, den Tages-
ablauf – wenn möglich – den
Temperaturen anzupassen. Die
Wohnung sollte kühl gehalten
werden, indem morgens und
abends die Räume gelüftet und
wenn möglich über den Tag ab-
gedunkelt werden. Zudem sollte
man den Aufenthalt in der di-
rekten Sonne meiden und kör-
perlich anstrengende Aktivitä-
ten auf die kühleren Morgen-
und Abendstunden verschieben.
Wer sich im Freien aufhält, soll-
te schattige Plätze wählen und
ein Sonnenschutzmittel mit ei-
nem Lichtschutzfaktor von min-

destens 30 benutzen. Zudem
sollte bei Kindern auf eine Kopf-
bedeckung geachtet werden.
Säuglinge und Kleinkinder so-
wie andere besonders gefährde-
te Personen und auch Tiere soll-
ten niemals in einem abgestell-
ten Fahrzeug allein gelassen
werden – hier droht die Gefahr
eines Hitzschlags.
Weitere Informationen zum
Thema Hitze und Hitzeschutz
gibt es auch auf der Webseite
des Kreises unter www.kreis-lip-
pe.de unter dem Stichwort „Hit-
ze“ in der Suche.

Es wird wieder heiß
Gesundheitsamt gibt Tipps zum Umgang mit Hitze

Ausreichend trinken gehört nicht
nur bei hohen Temperaturen
zum Alltag. Foto: Pixabay

Kreis Lippe / Kalletal-Heidel-
beck (red). Zu einer Pilgertour
durch den Heidelbecker Forst
lädt die Evangelische Erwachse-
nenbildung für Samstag, 28. Ju-
ni, von 10 bis 16 Uhr ein. Der
Heidelbecker Forst hat einen
reichen Buchen- und Eichenbe-
stand. Die Pilger erleben die
Faszination, die von diesen
mächtigen Bäumen ausgeht.
Unter Anleitung der ehrenamt-
lichen Pilgerbegleiterinnen Gil-

la Köhn und Ute Hiddemann
soll der Wald mit allen Sinnen
wahrgenommen und erkundet
werden.
Die Rundtour beträgt 13 Kilo-
meter, eine mittlere bis gute
Kondition ist erforderlich. Treff-
punkt ist in Extertal-Silixen. Die
Gebühr beträgt sechs Euro.
Weitere Infos und Anmeldung
(bis 24. Juni) unter bil-
dung@lippische-landeskir-
che.de oder 05231/976-742.

Pilgertour zu den Bäumen
Kraft tanken im Heidelbecker Forst

Klein marktanzeigen www.nordlipper.de
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